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Liebe Marzlingerinnen
und Marzlinger,
die Zeit rast nur so dahin; dieses markante
Jahr 2011 nähert sich mit grossen Schritten
seinem Ende. Viele aufregende Dinge nah-
men ihren Lauf.

Unter dem Eindruck des unseligen Plan-
feststellungsbeschlusses zur 3. Start-/Lande-
bahn am Flughafen München (siehe auch Be-
richt unserer Bürgerinitiative in diesem Heft)
gehen viele andere Themen, lokal oder über-
greifend fast unter.

Schon täglich erhalten wir Hiobsbotschaf-
ten aus der Welt der Wirtschaft: Fällt der Eu-
ro, wer in Europa ist bereits bankrott, kommt
eine Inflation, ist unser Wohlstand denn noch
sicher? Jeder stellt sich diese Fragen immer
wieder; und leider scheint es, dass niemand
eine sichere Antwort oder gar ein Patent-
rezept hierfür hat.

Fukushima hat uns Menschen auch die
Grenzen der Technik und die Gefahren darin
aufgezeigt; ein radikales Umdenken ist nötig,
um die Themen der Energie für die Zukunft
jetzt grundzulegen. Und es ist nicht ratsam,
die Themen in diesem Bereich immer ande-
ren aufzubürden. Jeder von uns ist gefragt,
hier mitzuwirken.

Damit wird aber auch die Arbeit für uns in
Gemeinderat und Verwaltung immer schwie-
riger. Die Themen beschränken sich längst
nicht mehr nur auf das lokale Gebiet in Marz-
ling. Immer mehr Bündnisse und Agendas
werden geschlossen, immer mehr übergrei-
fende Planungen werden notwendig, um die
Probleme in den Griff zu bekommen. Immer

mehr unserer Planungen dauern aber auch
deshalb immer länger: Genehmigungen für
Projekte werden nicht selten durch mannig-
fache Beteiligungen von Fachämtern zu ei-
nem Spiessrutenlaufen, oft genug muss man
mittendrin noch einmal von vorne anfangen.
Und die Kosten laufen ob der oben beschrie-
benen Wirtschaftslage nicht selten davon.

Und doch denke ich, dass durch das ver-
antwortungsvolle Handeln des Gemeindera-
tes und die gemeinschaftliche Umsetzung
der Planungen unser Ort gut gerüstet in die-
ser stürmischen Zeit dasteht. Dafür möchte
ich mich bei allen Beteiligten an dieser Stel-
le einmal herzlich bedanken!

An dieser Stelle ist es auch mehr als an-
gebracht, all denen zu danken, die in dieser
Zeit durch ihr engagiertes und ehrenamtli-
ches Handeln zu unserem Gemeindeleben
und unserer Gemeinschaft beigetragen ha-
ben: Egal ob in Vereinen oder privat, Euch al-
len ein wirklich herzliches Dankeschön!

Nun aber möchte ich Ihnen eine schöne
Zeit im nahen Advent wünschen; nutzen Sie
die verschiedenen Veranstaltungen in dieser
Zeit – unser Ort bietet hier einiges – und ver-
bringen Sie die Spanne zum Jahresende hin
entsprechend mit Ihren Familien und Freun-
den. Geniessen Sie hoffentlich auch die Lek-
türe dieser Marzling Intern-Ausgabe mit den
vielen Beiträgen aus unserer Gemeinde.

Ihnen, Ihren Familien und Freundenwün-
sche ich natürlich auch weiterhin viel Ge-
sundheit und Glück im neuen Jahr,

Ausgabe November 2011

Ihr Dieter Werner,
1. Bürgermeister
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Wir bedanken uns bei folgenden Lieferanten von
Beiträgen für die aktuelle »Marzling Intern«:

(cd) Frau Christina Duffner
(dw) Herr Dieter Werner
(ie) Frau Irmgard Eichinger
(mh) Frau Monika Hobmeier
(mp) Herr Markus Pilzweger
(nj) Frau Nora Jürgens
(hg) Herr Hermann Grassl



Heizung - Sanitär
Dürnecker Straße 12a
85354 Freising-Pulling
Tel.: 0 81 61 / 74 73
Fax: 0 81 61 / 4 22 48
E-Mail: info@sanitaer-ebner.de • www.sanitaer-ebner.de

Wir wünschen allen
unseren Kunden und
Freunden ein frohes
Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2012.

✴
✴

✴✴✴✴✴✴
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Christbaum gesucht

F
ür unseren 10. Marzlinger Weihnachts-
markt am 26.11.2011 wird noch ein
Christbaum für den Schulinnenhof ge-

sucht. Für dieses Jahr haben wir leider noch
keinen Spender dafür. Es würde uns und die
veranstaltenden Vereine des Marzlinger
Weihnachtsmarktes sehr freuen, wenn wir
Spender oder Hinweise bekämen, wo ein
Christbaum zur Verfügung stünde. Evtl. hat je-
mand einen zu groß gewordenen Baum in sei-

nem Garten; eine ideale Möglichkeit, diesen
entfernen zu lassen, denn dafür sorgenwie im-
mer der gemeindliche Bauhof und freiwillige
Helfer.
Informationen hierzu bitte an die Ge-

meindeoder dasMarzlingerNetzwerk, Herrn
Niedermeier, unter Tel.-Nr.: 08161-22640.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Bürgermeister-Sprechstunden

E
inige wenige Anfragen zu diesem Thema
wurden dieses Jahr an mich herangetra-
gen; in größeren Städten gibt es diese

Sprechstunden für Bürger. Dort sind diese auf-
grund der mannigfachen Auswärtstätigkeiten
der jeweiligen Bürgermeisterkollegen auch ge-
rechtfertigt. Jedoch halte ich persönlich in un-
serem Bereich nichts davon. Denn mit dieser
Einrichtung wird die Zeit für die Bürger im Kon-
takt mit dem Bürgermeister natürlich auch ent-
sprechend begrenzt.
Bei uns jedoch bekommt jeder bei entspre-

chendemAnliegen seinen Kontaktmit mir. Und
dies nicht nur zu den Parteiverkehrszeiten. Na-
türlich kommt es öfters vor, dass ich wegen Be-
sprechungen oder Infoveranstaltungen nicht
im Rathaus verweile, doch bei entsprechender
Benachrichtigung kommt der Kontakt immer
zustande, gerne auch mal abseits der üblichen
Zeiten. Ich denke, wir sollten diese Art bei uns
beibehalten, denn sie ist persönlicher und im
Endeffekt auch bürgerfreundlicher. Viele Anfra-
gen, Anregungen oder Beschwerden können
jedoch auch gleich durch die Verwaltung erle-

digt werden. Scheuen Sie sich nicht, Ihre Anlie-
gen auch der Geschäftsstelle oder dem ent-
sprechenden Sachbearbeiter kundzutun. Diese
kümmern sich gerne um Ihre Fragen.

Neu in der Verwaltung

A
b 01. September dürfen wir als neue
Auszubildende Frau Annette Schollwöck
bei uns im Rathaus begrüßen. Die ge-

samte Verwaltung wünscht Frau Schollwöck
viel Glück in der Ausbildungszeit und heisst sie
herzlich willkommen!

Stand der Lärmschutzwand

D
ie Submission der abgegebenen Ange-
bote fand Ende September statt. Da die
Angebote sehr umfangreich waren,

dauert die Prüfung entsprechend lange. Die
Vergabe sollte in der Novembersitzung des Ge-
meinderates erfolgen; soweit der Planhorizont
gut läuft, sollte nach dem folgenden Winter
Baubeginn sein.

DSL-Ertüchtigung

D
erzeit versucht die Telekom als Ver-
tragspartner die Durchführungsplanung
zu terminieren; seitens der Gemeinde

sind alle Vorarbeiten (Verteilerstandorte, etc.)
abgeschlossen, so dass die Bauarbeiten begin-
nen könnten. Entsprechende Infos zu diesem
Thema werden in der örtlichen Presse bekannt
gegeben.

Öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Marzling:

Freiwilliger Wehrdienst
Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für Wehrverwaltung

Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehr-

pflicht, soweit kein Spannungs- oder Ver-

teidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in

einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet

worden. Frauen und Männer, die Deutsche

im Sinne des Grundgesetzes sind, können

sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes

verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leis-

ten. Damit das Bundesamt für Wehrver-

waltung die Möglichkeit hat, über den

freiwilligen Wehrdienst zu informieren,

übermittelt die Meldebehörde jährlich

zum 31. März folgende Daten von Perso-

nen mit deutscher Staatsangehörigkeit,

die im nächsten Jahr volljährig werden, an

das Bundesamt für Wehrverwaltung:

Familiename, Vornamen und

gegenwärtige Anschrift

Betroffene haben das Recht der Daten-

übermittlung zu widersprechen. Der

Widerspruch ist an keine Voraussetzung

gebunden und braucht nicht begründet zu

werden. Er kann bei der Meldebehörde,

Gemeinde Marzling, Freisinger Str. 11,

Zi 01, eingelegt werden.

Falls der Datenübermittlung nicht wider-

sprochen wurde, werden die genannten

Daten weitergegeben.

Marzling, 11. Oktober 2011

1. Bürgermeister, Dieter Werner
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WOLFGANG GRUBER
BAU GmbH Meisterbetrieb

Hangenham 24 85417 Marzling
Tel.: 08161 / 62 061 Fax: 66 124

Gerne führen wir für Sie Neubauten von Ein- und Mehr-
familienhäusern sowie von ganzen Wohnanlagen mit

Tiefgaragen aus. Zu unseren Referenzen können
wir Büro-, Verwaltungs- und Bankgebäude

sowie Gewerbebauten und
landwirtschaftliche Bauten aller

Art zählen.

Aber auch kleine und
große Umbaumaß-

nahmen werden von
uns selbstverständlich
in gewohnter Qualität
und Zuverlässigkeit

ausgeführt.www.gruber-bau-gmbh.de

…auf uns kann man bauen!
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Die Land- und forstwirtschaftlichen Sozialversicherungsträger
Franken und Oberbayern informieren:

D
ie Land- und forstwirtschaftlichen Sozi-
alversicherungsträger Franken und
Oberbayern (LSV-Träger) geben Tipps,

wie Sie unfallfrei und gesund durch Herbst und
Winter kommen.
Der Herbst ist da, der Winter kommt - und

damit eine Zeit, in der die Unfallgefahr wegen
widriger Witterungsverhältnisse ebenso zu-
nimmt, wie die Gefahr durch aggressive Krank-
heitserreger zu erkranken, insbesondere an
der Grippe. Die Landwirtschaftlichen Sozialver-
sicherungsträger Franken und Oberbayern
möchten, dass Sie gut durch diese dunkle,
nasskalte Jahreszeit kommen. Wir haben des-
halb für Sie im Internet unter
www.lsv.de/fob/01aktuell/index.html
wichtige Tipps zusammengestellt, wie Sie Un-
fälle vermeiden und wie Sie gesund durch
den Winter kommen.

…zum Beispiel durch eine

Grippeschutzimpfung

Jetzt ist die richtige Zeit, sich gegen die kom-
menden Erreger zu schützen! Die Landwirt-
schaftliche Krankenkasse rät: Informieren Sie
sich bei ihrem Arzt, ob eine Impfung für Sie

sinnvoll ist, und wenn ja, zögern Sie nicht, sich
diesen Schutz zu holen!

…zum Beispiel durch den

Einsatz von Reflektorfolien

auf großen Anhängern

Was bei LKW inzwischen Pflicht ist, sollte auch
für Fahrer von landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen mit Anhängern eine Selbstverständlichkeit
werden: Der Einsatz von selbstklebenden Re-
flektorfolien macht den Straßenverkehr in der
Dämmerung und Dunkelheit wesentlich siche-
rer. Unter dem oben genannten Link finden Sie
weiterführende Informationen, einen Informa-
tionsfilm, sowie Wissenswertes zur Aktion „Ri-
siko Raus – mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr“.

… zum Beispiel durch

einen Check

Ist Ihr Fahrzeug wintertauglich? Stimmt die Be-
reifung? Ist Ihre Lichtanlage in Ordnung? Sind
für eine Panne Warndreieck, Handy und Warn-
westen eingepackt? Haben Sie eine Decke da-
bei, falls der unfreiwillige Aufenthalt im Freien
länger dauert als erwartet?

… zum Beispiel, was zu

tun ist, wenn der Winter

einbricht

Denken Sie sich schon jetzt rechtzeitig mit ge-
eignetem Streugut, mit Schuhspikes und mit
Schneeschaufeln und Eiskratzern ein, damit Sie
bei Eis und Schnee schmerzhafte Ausrutscher
vermeiden.

Und wer schon jetzt über

Weihnachten nachdenkt…

…und einige Ideen für sinnvolle Geschenke
sucht, der wird ebenfalls fündig. Die Sicher-
heitsberater der LBG haben dort einige Dinge
zusammengestellt, die das tägliche Leben
nicht nur, aber besonders auf dem Bauernhof
und in der Forstwirtschaft wesentlich komfor-
tabler und sicherer machen.
Sie haben noch Fragen zum Gesundheits-
schutz und zur Arbeitssicherheit auf dem
Land- und forstwirtschaftlichen Anwesen?
Unsere Sicherheitsberater und unsere Mitarbei-
ter der LKK informieren Sie auch gerne telefo-
nisch. Sie erreichen uns unter:
Tel.: 0921- 603 - 0; 089-45480 - 0 und unter
0931-8004 - 0

Gut gerüstet durch die dunkle Jahreszeit!
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- Stimmungen
- Beratung

- Klaviere
- Zubehör

- Reparaturen
- Konzertdienst

Informieren Sie sich jetzt über unsere
WEIHNACHTSANGEBOTE

P I A N O S E R V I C E
W A L T E R T H U M A N N • Klavier- und Cembalobauer

Gartenstraße 2
85376 Giggenhausen
Tel.: 0 81 65 / 87 00
Fax: 0 81 65 / 80 92 55
Mobil: 0178 / 3 57 94 09
E-Mail: walter.thumann@gmx.de
www.pianoservice-thumann.de
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Aktuelle Situation

Wie schon allgemein erwartet, hat die Regie-
rung von Oberbayern am 26. Juli 2011 einen
positiven Planfeststellungsbeschluss bekannt-
gegeben und damit die Baugenehmigung für
die dritte Start- und Landebahn (3SLB) erteilt.
Enttäuschend war jedoch, dass die vielen vor-
gebrachten Einwendungen und Gegenargu-
mente in dem Beschluss weitgehend un-
berücksichtigt blieben, vielmehr wur-
de der Antrag der FMG fast 1:1 über-
nommen. Rein formal wurde mit
diesem Beschluss das Planfeststel-
lungsverfahren beendet. Nun kann
und muss der weitere Widerstand ge-
gen die 3. Start- und Landebahn auf politi-
scher und juristischer Ebene erfolgen und geht
damit ungebrochen in die nächste Phase.

Wie geht es nun weiter?

Viele Verbände (u.a. Bund Naturschutz) und
Kommunen (u.a. Stadt Freising), sowie der
Landkreis Freising und die Schutzgemeinschaft
mit ihren Musterklägern aus Attaching und
Berglern haben Klagen gegen den Planfest-
stellungsbeschluss eingereicht. Die Klagen des
Bund Naturschutz und der Stadt Freising richten
sich auch gegen die im Planfeststellungsbe-
schluss angeordnete sofortige Vollziehbarkeit
(rein rechtlich könnte die FMG sofort mit dem
Bau der 3SLB beginnen). Andere Gemeinden,
wie z.B. Kranzberg oder auch Marzling haben
nicht geklagt. Wegen der geringen Betroffen-
heit ihrer kommunalen Belange (z.B. Beein-
trächtigung der Planungshoheit) wäre eine
Klage auch aussichtslos gewesen. Achtung,
diese kommunale Betroffenheit hat nichts mit
unserer persönlichen Betroffenheit als Marzlin-
ger Bürger zu tun. Wichtig für uns Startbahn-
gegner ist, dass die sofortige Vollziehbarkeit
bis zur endgültigen Entscheidung über die Bau-
genehmigung ausgesetzt wird. Sonst könnte
die FMG, und das würde sie sicherlich auch tun,
durch den Beginn und den fortschreitenden
Bau der 3SLB Fakten schaffen, die dann das Ge-
richt bei dem endgültigen Urteil schwerlich ig-
norieren könnte. Eine solche Situation hat auch
schon damals über den Bau des jetzigen Flug-
hafens entschieden. In den letzten Monaten ist
es uns Startbahngegnern durch viele medien-
wirksame Aktionen gelungen, auch die über-
regionale Presse, Funk und auch das Fernsehen
auf unseren Widerstand aufmerksam zu ma-
chen. Es wurde nicht nur im Großraum Mün-

chen darüber berichtet sondern auch bayern-
weit und sogar auf nationaler Ebene (z.B. im
Spiegel). Die Sprecher von AufgeMUCkt sind
jetzt anerkannte Gesprächspartner in Diskus-
sionsrunden und Interviews. Unsere Betroffen-
heit und Argumente sind bei den bayerischen
Politikern angekommen. Ob sie sie aber ver-
standen haben, sei dahingestellt.

Durch die Kandidatur von Christi-
an Ude für den Posten des baye-
rischen Ministerpräsidenten und
sein vehementes Eintreten für
die 3SLB haben sich die Chan-
cen, diese politisch zu verhin-
dern, sicherlich nicht erhöht.
Unsere Anstrengungen, doch noch

Einfluss auf die politischen Entscheidungsträ-
ger zu nehmen, müssen also verstärkt weiter-
gehen. Hauptzielrichtung muss München als
einer der Eigentümer des Flughafens sein. Der
Münchner Stadtrat muss ja noch dem Bau der
3SLB zustimmen (ebenso wie auch der Bayeri-
scher Landtag und der Bund). Die erste Groß-
aktion mit Zielrichtung München war die De-
monstration am 29.10.2011 auf dem Münch-
ner Marienplatz (Thema: aufgeMUCkt: Für Bay-
erns Zukunft), mit der insbesondere OB Ude,
der Stadtrat und auch die Münchner Bevölke-
rung angesprochen wurden. Die BI Marzling
hatte wieder zwei Sonderbusse organisiert, um
den Marzlinger Bürgern die Teilnahme an die-
ser Demonstration so bequem wie möglich zu
machen. Dank einer Spende der Gemeinde

Marzling war die BIM auch in der Lage, attrak-
tive Fahrpreise anzubieten.

Die Fakten sprechen

unverändert gegen

eine dritte Start- und

Landebahn:

Nach wie vor sprechen die Fakten, trotz aller
hochgelobten und „hoch geredeten“ Zuwäch-
se an Passagieren am Flughafen, gegen eine
3SLB. Die Flugbewegungen, und nur auf die
kommt es an, sind nicht gestiegen sondern ge-
hen zurück und sind wieder auf dem gleichen
Stand wie 2006; ganz zu schweigen von der
Nichtvereinbarkeit der bayerischen Klima-
schutzziele mit dem Bau einer 3SLB sowie der
nicht geklärten Finanzierung. Welches Unter-
nehmen mit Gewinn im einstelligen Millionen-
bereich kann schon eine Investition von 1,2
Milliarden „stemmen“ – nötige Darlehen wer-
den wohl wieder aus Steuergeldern gegeben.
Wir Startbahngegner haben auch weiterhin
allen Grund optimistisch zu sein!

Lichterzeichen –

2 Bahnen reichen

Nach dem 250. Schweigemarsch wird der Lich-
terzeichenweg jetzt in umgekehrter Richtung
gelaufen. Treffpunkt ist nun an der Kirche St.
Lantbert mit Abschluss im Epiphanias-Zentrum
in Freising-Lerchenfeld, jeweils sonntags um
18:00 Uhr. Am 20. November 2011 findet der
Lichterzeichen-Schweigemarsch um 18:00 von
der Christi-Himmelfahrtskirche zum Domberg
statt. Dort gestalten Weihbischof Haßlberger
und die Pfarrerin Löser die Andacht.

Die BI Marzling informiert
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Bestattungsinstitut

Anton Wimmer
85354 Freising • Kammergasse 2 (Ecke Biberstraße)

Tel.: 0 81 61 - 620 71

Fax: 0 81 61 - 669 91

E-Mail: info@bestattung-wimmer.de

www.bestattung-wimmer.de

Bestattungsvorsorge

Sterbegeldversicherung

Erd-, Feuer- und
Seebestattung

Überführung im
In- und Ausland

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

seit 1970 in Freisingseit 1970 in Freising

Anzeige

Feierliche Rathauseinweihung am 22. Juli 2011
Funktionell, hell, freundlich, bürgerfreundlich, barrierefrei – so sollen Räume der Verwaltung für die Bürger sein. Sie sollen
auch Freiraum für andere Aufgaben bieten, und allen Nutzern möglichst gefallen. (dw)

S
o fiel auch das Urteil der geladenen Gä-
ste zur feierlichen Einweihung der neuen
Rathausräumlichkeiten am traditionellen

Platz des ehemaligen »Alten Wirts« in Marzling
aus. Überrascht und erfreut zeigten sich die Eh-
rengäste – von unseren Nachbarsbürgermei-
stern über Firmenvertreter sowie Architekten,
Wirtschaftsvertretern und auch eine Delegation
aus unserer Partnergemeinde – über das neue
Haus und die Einrichtungen darin. Im neuen
Bürgersaal, in dem fortan die Sitzungen des
Gemeinderates stattfinden, begrüßte Bürger-
meister Dieter Werner die Gäste und Festred-
ner: Als Grußworte wurden die Grüße des
Landkreises von Landrat Michael Schwaiger
überbracht, die Grüße des Grundstückseigent-
ümers, Graf Guy von Moy, überbrachte wegen
Erkrankung Herr Keller von der Dach und Fach
Freising GmbH, ehe der Architekt Johann Huber
mit hintersinnigen Worten über das Bauwerk
an sich sprach. Bürgermeister Luigi Mazzaro
überbrachte die Grüße und Gastgeschenke der
Partnergemeinde San Zenone degli Ezzelini

wie gewohnt mit viel italienischem Flair und
Enthusiasmus. Natürlich durfte bei der Einwei-
hung der kirchliche Segen nicht fehlen; dies
übernahmen wie gewohnt in ruhiger und an-
genehmer Weise Diakon Josef Kafko und Pfar-
rer Thomas Prusseit in ökumenischer Gemein-
samkeit. Sie segneten die Räume sowie alle
Gäste und Besucher, die das Rathaus benötigen
und betreten werden. Musikalisch unterstützt
wurde das ganze durch die junge Formation
Musaika, die ihre Stücke in hervorragender
Weise dar brachten, sehr zum Gefallen aller An-
wesenden. Schön, dass wir in Marzling auch auf
musikalischem Sektor einiges zu bieten haben.
Als Schmankerl wurde gleichzeitig eine

Dauerausstellung der Marzlinger Künstlergrup-
pe »Marzling Kreativ« im ersten Stock des Rat-
hauses eröffnet. Diese trug in großem Maße
zur wunderbaren Eröffnung des Rathauses und
dessen Schmuck bei. Die Ausstellung kann je-
derzeit während der Öffnungszeiten besichtigt
werden. Am Tag danach war der Samstag der
ganzen Bevölkerung vorbehalten, indem es ei-

nen Tag der offenen Tür im Rathaus gab, an
dem alle Stellen ganz normal auch für »bana-
le« Dinge geöffnet waren. Große Teile der Be-
völkerung nahmen dies zu einer ersten Besich-
tigung war; und so gaben sich zeitweise die
Bürgerinnen und Bürger die Klinken in die
Hand, um alle Räume zu besichtigen, aber
auch um einen kleinen Plausch miteinander
und mit der Verwaltung zu führen. Für Kaffee
und Kuchen wurden durch den Frauenbund ge-
sorgt, so dass sich der regnerische Samstag et-
was versüßen ließ. Allen Beteiligten und Schaf-
fenden, die uns an beiden Tagen unterstützt
haben, sage ich hier noch einmal ein herzliches
»Vergelt’s Gott!«
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V
iele andere Gemeinden (z.B: Zolling
oder Langenpreising) haben dies bereits
erfolgreich vorgemacht; diese Regelung

führt dazu, dass die Verkehrsteilnehmer bei
Kreuzungsbereichen wesentlich aufmerksamer
sein müssen, was zwangsweise zu einer Ge-
schwindigkeitsreduzierung führt. Diesen Effekt
verspricht man sich auch bei uns, um so zum
einen die Schulwege sicherer zu machen, die

Weitere Verkehrsberuhigungsmaßnahme beschlossen
In der Sitzung vom 20. Oktober diesen Jahres wurde ein weiterer Schritt zur Verkehrsberuhigung in Marzling beschlossen:
Die Einführung der „Rechts – vor – Links – Regelung“ im gesamten Ortsbereich, auch alle Ortsteilemit eingeschlossen (Aus-
nahme Riegerau, da Streusiedlungsbereich).

schwächeren Verkehrsteilnehmer mehr zu
schützen und zum anderen auch die Lärmbela-
stung etwas zu vermindern.
Natürlich wird von den Verkehrsteilneh-

mern nun ein gehöriges Maß Aufmerksamkeit
verlangt, gerade in der Umstellungsphase.
Aber auch dies führt wiederum zu einer be-
wußteren und defensiveren Fahrweise. In vie-
len Siedlungsbereichen allerdings haben wir
sowieso schon die RvL-Regelung, so dass die
Ausweitung auf den gesamten Ort letztlich
auch nur ein weiterer natürlicher Schritt war.
Auf diese Regelung wird auch bei einer

künftigen Sanierung der Freisinger Strasse ein
Hauptaugenmerk gelegt, da man diese durch
bauliche Maßnahmen ebenfalls mit unterstüt-
zen kann.

Die Durchplanung der Neubeschilderung und
deren Beschaffung wird noch etwas Zeit in An-
spruch nehmen, so dass die Regelung im näch-
sten Jahr nach demWinter in Kraft gesetzt wird
(wohl ab 1. Mai 2012).
Durchgefallen ist allerdings der Antrag auf

Tempo 30 für den gesamten Ort. Hier möchte
man zunächst einmal die Erfahrungen aus der
neuen Regelung abwarten.

Anzeige

Hier gilt
rechts vor links



Infofahrt 8

Neue Kurse ab Januar 2012

Tanzschule
im Stadl

Marzling – Brunnhofen

Mitglied im

Tanzschule GE-Zwei – bei uns tanzen Sie richtig!
Elisabeth Dieges • 85417 Marzling, Brunnhofen 8

Tel.: 0 81 61/ 6 28 58 oder 0 81 67 / 95 00 01 (abends) • E-Mail: ge-zwei.de

GE-Zwei
Grundkurse: (jeweils 10 Abende)
Mittwoch . . . . 11. Januar 2012 . . . . 19:30 – 21:00
Freitag . . . . . . 13. Januar 2012 . . . . 21:00 – 22:30

Fortgeschrittene: (jeweils 10 Abende)
Mittwoch . . . . 11. Januar 2012 . . . . 18:00 – 19:30
Freitag . . . . . . 13. Januar 2012 . . . . 19:30 – 21:00

Bronze: (jeweils 10 Abende)
Dienstag . . . . 10. Januar 2012 . . . . 18:00 – 19:30
Mittwoch . . . . 11. Januar 2012 . . . . 21:00 – 22:30

Tanzkreise:
Montag . . . . . 9. Januar 2012 . . . . 19:00 – 20:30
Montag . . . . . 9. Januar 2012 . . . . 20:30 – 22:00
Dienstag . . . . 10. Januar 2012 . . . . 19:30 – 21:00
Dienstag . . . . 10. Januar 2012 . . . . 21:00 – 22:30
Freitag . . . . . . 13. Januar 2012 . . . . 18:00 – 19:30

Für Erwachsene Spezialkurse
Tango Argentino
Donnerstag . . 19. Januar 2012 . . . . 20:00 – 21:30
Steptanz
Donnerstag . . 19. Januar 2012 . . . . 19:00 – 20:00
Discofox: (4 mal 1 Stunde)
Donnerstag . . 19. Januar 2012 . . . . 21:30 – 22:30
Donnerstag . . 1. März 2012 . . . . 21:30 – 22:30
Workshop: (2 Stunden nur mit Voranmeldung)
Samstag . . . . . 28. Januar 2012 . . . . 20:00 – 22:00
Samstag . . . . . 11. Februar 2012 . . . 20:00 – 22:00
Samstag . . . . . 17. März 2012 . . . . . 20:00 – 22:00
Brautpaarkurs: (jeweils 4 Abende)
Sonntag . . . . . 5. Februar 2012 . . . 19:00 – 20:00
Sonntag . . . . . 4. März 2012 . . . . . 19:00 – 20:00
Sonntag . . . . . 15. April 2012. . . . . . 19:00 – 20:00

Ab April 2012 beginnt die nächste Kurs-Saison

Anzeige

gend Zeit, sich mit allen Beteiligten in schöner
Atmosphäre auszutauschen; etwas, das im po-
litischen Alltag oft genug zu kurz kommt, die
Arbeit miteinander aber sehr viel leichter und
produktiver macht.
Übrigens: Fahrt und Unterkunftskosten tra-

gen die Teilnehmer wie immer selbst.

M
it einem sehr strammen Programm
wurden Empfänge und Besichtigun-
gen durchgeführt: Die Bayerische Ver-

tretung in Berlin, der Reichstag (hier empfing
uns der Abgeordnete Franz Obermeier, der uns
auch einen kurzen Einblick in seine Arbeit gab)
sowie abends sogar noch das Bundeskanz-
leramt. Zwischendrin Spreeschiffahrt, Stadtfüh-
rung und abschließend am Samstag eine sehr
ausführliche und informative Besichtigung der

Riesenbaustelle des neuen Berliner Großflug-
hafens Berlin/Brandenburg. Das ganze fand
unter wunderbarer Herbstsonne statt, so dass
sich alles in schönstem Gewand präsentieren
konnte. Die perfekte Organisation durch das
Landratsamt – hier zeichnet Frau Fusseder vom
Büro des Landrats verantwortlich – machte die-
sen Infoausflug zu einem wahrlichen Juwel,
das man nicht so schnell vergessen wird. Trotz
allem Informationsstress blieb aber auch genü-

Infofahrt des Kreistages und der Bürgermeister des
Landkreises nach Berlin
Vom 20. bis einschließlich 22. Oktober diesen Jahres fand wieder die im zweijäh-
rigen Turnus stattfindende Infofahrt des Kreistages sowie der Bürgermeister un-
seres Landkreises statt. Mit zwei Bussen machte sich die Delegation dieses Mal
auf nach Berlin, unserer Hauptstadt. (dw)
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Ihre
Naturheilpraxis vor Ort

Augendiagnose, Naturheilverfahren und manuelle Therapien
für Säuglinge, Kinder und Erwachsene

Christine Lederer
Heilpraktikerin • Master of Chiropraktik

Mitterweg 13
85417 Marzling
Tel: 0 81 61 - 23 49 840
E-Mail: naturheilpraxis.lederer@yahoo.de

Sprechzeiten:
Di. + Do. von 15 bis 18 Uhr
Fr. von 9 bis 12 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

M
ehr als 40 Bewohner haben hier in
Marzling eine neue Heimat gefunden
und mehr als 40 Mitarbeiter sorgen

sich rund um die Uhr um das medizinische und
leibliche Wohlergehen von Senioren zwischen
65 und 95 Jahren und unterstützen sie in ihrer
Selbstständigkeit. Der Alltag im Haus ist struk-
turiert durch geregelte Mahlzeiten aus der
hauseigenen Küche und Beschäftigungsange-
bote; der Garten bietet bei angemessenen
Temperaturen die Möglichkeit frische Luft zu
tanken.
Als Bewohner und Mitarbeiter des Haus

Martin können wir auf ein schönes und ereig-
nisreiches halbes Jahr zurückblicken. Beim gro-
ßen Sommerfest im August war einiges gebo-
ten:Bei zünftiger Musik, Zauberei und Grillspe-
zialitäten konnten wir auf der Terrasse bis in
den Abend die sommerlichen Temperaturen
genießen.
Im September schwangen wir an 2 Nach-

mittagen das Tanzbein zu volkstümlichem
Liedgut und sangen altbekannte Lieder.
Immer in der ersten Woche im Monat gibt

es die Möglichkeit den Kirchenfesten entspre-
chend an einemWortgottesdienst im Haus teil-
zunehmen. Passend zum Oktoberfest haben
wir einen Vormittag lang Lebkuchenherzen ge-
backen und mit Zuckerrosen und Backfarben
verziert. Höhepunkt der Volksfestzeit war unser
hauseigenes Oktoberfest mit selbstgemach-
tem Obazden, Radi, frischen großen Brezen,
Gerstensaft und Festzeltmusik. Jeden ersten
Dienstag im Monat sind wir auf den Senioren-
nachmittag im Marzlinger Pfarrheim eingela-
den. Anfang Oktober war unser Eingang üppig
mit Erntegaben geschmückt. 2 große Kürbi-

sköpfe bewachen seit es früher dunkel wird
mit ihren von unseren Bewohnern kreierten
und selbstgeschnitzten Gesichtern den Haupt-
eingang. Krönung der goldenen Herbstzeit ist
unser Weinfest Ende Oktober.
Großartige Unterstützung bekommen wir

bei Ausflügen und Beschäftigungsangeboten
von den ehrenamtlichen Damen aus Marzling.
An dieser Stelle ein herzliches »Vergelt`s Gott«.
Die Planungen und Vorbereitungen für die

Weihnachtszeit laufen bereits auf Hochtouren:
Am 3. Dezember freuenwir uns alle Marzlinger
Bürgerinnen und Bürger, alle Angehörigen und
Neugierige aus dem Umland auf unserem
Weihnachtsbasar zu Punsch und Plätzchen be-
grüßen zu dürfen. Am 07. Dezember gestalten

Da(s)Heim in Marzling
Von unseren 3 Wohnbereichen mit den schönen Namen: »Blaue Isar«, »Goldene
Moosach« und »RoteMühle« sindmittlerweile 2mit Leben gefüllt. von Stefanie Toth

wir unseren Glaseingang im Rahmen der Ak-
tion »Marzlinger Adventsfenster« und laden in
diesem Rahmen herzlich zu unserem Weihn-
achtsgottesdienst in der Pfarrkirche und im An-
schluss daran zu einem Punschumtrunk im
Haus Martin ein.
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D
ieses Projekt, das zusammen mit den
Provinzen Treviso und Venetien geplant
und finanziert wurde, steht für einen

Neuanfang des gesamten Landstriches vor
dem Monte Grappa auf dem Gebiet des Tou-
rismus. Unter dem einheitlichen Titel »Il Tre Ar-
te« werden zukünftig die drei Künste von Ar-
chitektur, Bildhauerei und Malerei aus Gebiet
des Treviso und Nordvenetiens dem zukünfti-
gen Besuchern einheitlich präsentiert. Ge-
meinsame Aktionen und Ausstellungen, Wan-
der- und Kunstrouten über die Gemeindegren-
zen hinweg sollen den Tourismus fördern und
Kunstinteressierte in diesen bezaubernden
Landstrich führen.
So fanden sich zum Festakt am Samstag

spätnachmittags unter hochsommerlichen
Temperaturen die Bürgermeister der Partner-
gemeinden Marzling und Majano (Friaul),
ebenso wie die hochrangigen Vertreter der
Provinzen Venedig und Treviso sowie viele Kul-
turabgesandte zur Einweihung der Villa und

des Turms als Wahrzeichen von San Zenone
ein. Hunderte von Zuschauern und Besuchern
mussten allerdings etliche Reden und Gruß-
worte überstehen, ehe schließlich alle drei Bür-
germeister durch Durchschneiden des Bandes
die Villa ihrer Bestimmung übergaben.
In einem ersten Durchgang konnten Werke

der Malerei und Bildhauerei aus drei Jahrhun-
derten sowie auch viele aktuelle Arbeiten aus
dem Kunstkreis unserer Partnergemeinde be-
sichtigt werden. Somit passte und erfreute
auch das kleine Partnergeschenk unserer Ge-
meinde, eine extra für diesen Anlass herge-
stellte Kerze unserer Wachskünstlerin Sabine

San Zenone weiht neues Museum ein
Nach langen Jahren der Planung und der Durchführung konnte unsere Partnergemeinde San Zenone degli Ezzelini am Wo-
chenende vom 17. und 18. September diesen Jahres eine lang gehegte Vision zur Wirklichkeit werden lassen: Die mittel-
alterliche Villa Marina Rubelli mitsamt Areal und Nebengebäude konnte zusammenmit dem fertiggestellten Torre degli Ez-
zelini endlich eingeweiht und der Öffentlichkeit übergeben werden. (dw)
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Gumprecht aus Hangenham, Mitglied von
Marzling Kreativ, die Herzen der Offiziellen, de-
ren Dank hierfür überschwänglich war. Nach
dem Museum war noch schweisstreibendes
Treppensteigen angesagt: Ebenfalls der Be-

stimmung übergeben wurden das komplett re-
staurierte Ensemble um den Torre degli Ezzeli-
ni, dem eigentlichen Wahrzeichen unserer
Partnergemeinde. Dieser enthält nun einen
komplett neuen Treppenaufgang aus Holz und

Stahl im Inneren, mit einigen Absätzen, an de-
nen man viel über die Geschichte und den
Landstrich der Ezzelinis damals und heute er-
fahren kann. Gleichzeitig konnte man erfahren,
dass zukünftig viel Arbeit in den Bereich Tou-
rismus und Übernachtung, bzw. Bewirtung ge-
steckt werden soll. Zahlreiche neue Broschüren
und Flyer, deren Erstellung in andere Sprachen
derzeit läuft, werden auch unsere Bürger noch
nach Oberitalien locken. Einige neue Bed &
Breakfast – Lokationen wurden an diesem Wo-
chenende ebenfalls neu aufgemacht.
Wir wünschen unserer Partnergemeinde für

all diese Bestrebungen viel Glück und Erfolg;
ich kann allen Marzlingern nur einmal einen
Besuch, wenn auch nur kurz als Tagestrip im
Italienurlaub, in unserer Partnergemeinde, sehr
ans Herz legen: Die Herzlichkeit und der Char-
me der Landschaft mit all ihren Produkten ist
es mehr als wert, besucht zu werden!

Marzling Kreativ

I
m Juli dieses Jahres öffnete das neue Marzlinger Rathaus mit einem Tag der offenen Tür
seine Pforten. Der KünstlergruppeMarzling kreativ wurde die Möglichkeit geboten, das Foy-
er im ersten Stock mit einer Dauerausstellung zu verschönern. Zu Beginn der Adventszeit

wird diese Ausstellung unter dem Motto »Weihnachten und Winter« neu gestaltet. So ist die
Bevölkerung am 26. November 2011 eingeladen, nicht nur den Marzlinger Weihnachtsmarkt
im Schulhof zu besuchen, sondern bei einem kleinen Spaziergang durch den Ort, auch die Krip-
penausstellung im Rathaussaal und die Weihnachtsausstellung der Gruppe Marzling kreativ im
1. Stock zu bewundern. Mit weihnachtlichen Dekorationen und Düften werden Sie am ersten
Adventswochenende auf die Vorweihnachtszeit eingestimmt.

Öffnungszeiten: Sa. 26.11.2011 ab 13:00 Uhr; So. 27.11.2011 von 11:00 bis 13:00 Uhr

Anzeige

Öffnungszeiten:

Mo. – Do.: 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr
Fr.: 8:00 – 19:00 Uhr Sa.: 8:00 – 15:00 Uhr

Inh. Martin Ludwig jr.

Schulweg 2 · 85417 Marzling
Tel.: 0 81 61 - 9 35 36 16

Kartenzahlung möglich!

• preiswert und
freundlich

• über
60 Biersorten

• mehr als 180
Sorten an Säften
und Erfrischungs-
getränken

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe Weihnachtsfeiertage und einen

guten Start ins Neue Jahr !

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe Weihnachtsfeiertage und einen

guten Start ins Neue Jahr !
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F
ür vier Jahre hatman so einen Fiat Scudo als
Schulbus ausgewählt; moderate Raten, ein
überzeugendes Raumangebot sowie zu-

sätzlichen Stauraum und den Vorzug eines Front-
trieblers gaben den Ausschlag für seine Wahl.
Natürlich sind unsere Busfahrerin Frau Verena
Hartmann und Bürgermeister Werner die ange-
botenen Typen auch Probe gefahren. Auch hier
hat das Fahrzeug die Tester überzeugt.
Ende September diesen Jahres war es dann

soweit: Das neue Fahrzeug wurde an uns über-
geben. Strahlend silbern stand er da, ohne je-
den Kratzer und viel Raum im Innern. Als Die-
sel mit Partikelfilter und geringem Verbrauch
auch eine kleine gute Tat für die Umwelt. Im
Bild sehen Sie Schulbusfahrerin Verena Hart-

Marzlings neuer Schulbus ist da!
Einigen Marzlingern ist er schon aufgefallen (den Eltern natürlich sofort): der neue silberne Blitz, der unsere Grundschüler
von und zur Grundschule Marzling transportiert. Nachdem unser bekannter weisser Schulbus langsam in die Jahre gekom-
men ist, und auch schon die eine oder andere größere Panne hinter sich gebracht hat, hat sich der Gemeinderat für die Neu-
anschaffungeines Schulbusses entschieden. Dader Schulbus immer einsatzbereit undquasi proper seinmuss, hatmandies-
mal den Weg eines Leasingfahrzeuges gewählt. (dw)

mann und Frau Wanders vom Autohaus Häus-
ler in Freising bei der Übergabe des Fahrzeu-
ges. Wir hoffen, dass dieser Bus weiterhin un-
sere Schüler und Schülerinnen der Grundschu-

le sommers wie winters sicher zur Schule
transportieren wird und wünschen unserer
Fahrerin weiterhin viel Glück mit dem neuen
Fahrzeug!

W
er Lust hat zusammen mit seinem
Kind (ca. 1 – 3 Jahre alt) sich einmal
wöchentlich (Dienstag oder Donners-

tag vormittags) mit Anderen in einer Gruppe zu
treffen, kann sich gerne melden bei: Gabi Keil,

Eltern-Kind-Programm in Marzling
Ab Januar 2012 werden in den beiden Eltern-Kind-Gruppen in Marzling wieder
Plätze frei. Ggf. kann sogar noch jetzt ab sofort in die Donnerstagsgruppe einge-
stiegen werden.

Tel.: 08161- 934025 und Irmy Eichinger Tel.:
08161- 69169.
Aktionen wie Bauernhofbesichtigung, Mini-

Martinszug, Advents- und Nikolausfeier, aber
auch gemeinsames Singen und spielen als Vor-

bereitung auf den Kindergarten steht auf un-
serem Programm. Das alles wird völlig auf die
Bedürfnisse der ganz Kleinen abgestimmt und
bereitet allen Beteiligten viel Spaß. Wir freuen
uns auf neue Gruppenmitglieder!
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D
abei stellten wie jedes Jahr die Aus-
flugsfahrten besondere Highlights im
Marzlinger Ferienprogramm dar. Erwäh-

nenswert ist hier die Fahrt zum Bayerischen
Rundfunk, wo die Kinder bei einer Radiomo-

Wieder ein gelungenes Ferienprogramm in Marzling
Das Organisationsteam des Marzlinger Ferienprogramms hat für die Kinder und Jugendlichen auch heuer wieder ein viel-
seitiges und attraktives Ferienprogramm zusammengestellt. Das über sechs Wochen andauernde Programm kam bei den
teilnehmenden Kindern und Jugendlichen sehr gut an. In dreizehn verschiedenen Angeboten haben sich etwa 25 ehren-
amtliche Helfer für den Ferienspaß von rund 200 Kindern engagiert. Neben altbewährten Aktionen wie beispielsweise die
Schlauchbootfahrt auf der Isar von Marzling nach Moosburg mit Grillen in Oberhummel oder die inzwischen schon zur Tra-
dition gewordene Kinderdisco gab es heuer auch wieder etliche neue Angebote.

deration live dabei sein durften, oder auch die
Fahrt nach Ingolstadt mit Besichtigung der Au-
di-Werke bzw. der erfrischenden Abkühlung im
Wonnemar. Der Ausflug in den Waldkletterpark
nach Jetzendorf bereitete nicht nur den Ju-

gendlichen sichtlich Freude, sondern auch die
Betreuer waren ganz begeistert.
Herzstück des Marzlinger Ferienprogramms

sind natürlich die Vor-Ort-Angebote, die wieder

Tanztalente gesucht!

A
uch wenn die meisten von Ihnen
erstmals im Gedanken beim
Weihnachtsmarkt sind, will aber

auch der Marzlinger Kinderfasching (5.
Februar 2012) geplant werden und unser
Team braucht Verstärkung! Gesucht ist,
wer Erfahrung oder Ideen für eingängige
und ansprechende Choreographien /
Tanzeinlagen hat. Diese werden wir mit
Marzlinger Kinder im Grundschulalter
einstudieren und zur Aufführung im Rah-
men des Kinderfaschings bringen.

Über Ihren Anruf wurde sich Diane Clay-
ton-Winter unter

Tel.: 08161-144622 sehr freuen!

Fortsetzung auf Seite 14
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Getränkekeller Marzling
Veronika Neppl

Rosenstraße 9 • 85417 Marzling
Tel.: 08161- 67242

E-Mail: veronika-neppl@t-online.de

Außerdem im Sortiment:

Kartoffeln direkt vom Erzeuger
und Eier von

freilaufenden HühnernGet
ränkekeller
Marzlinger
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Wir wünschen unseren Kunden eine besinnliche Adventszeit
und einen guten Start ins Jahr 2012

Ferienprogramm 14

bestens besucht waren. Das Schminken und
Stylen beim Marzlinger Friseur Schnittpunkt
war für die Mädchen ebenso ein Highlight wie
die schon erwähnte Schlauchbootfahrt oder
das Geocaching, die moderne Form der Schnit-
zeljagd mit Hilfe von Koordinaten und GPS-Sig-
nalen. Für die kreativen Kinder hatten wir das
Basteln von kreativen und vor allem gut flie-
genden Papierfliegern und die Gestaltung von
Blumentöpfen in Mosaiktechnik im Angebot.
Zu kulinarischen Höchstgenüssen kam es dann
beim Tortendekozauber im Naschwerk in Frei-
sing oder Grillen am Lagerfeuer in Eixendorf.

Organisationsteam sucht

dringend Verstärkung

Sowohl die Kinder als auch die Organisatoren
können auf ein wirklich erfolgreiches und ge-
lungenes Ferienprogramm zurückblicken. Die
Resonanz war hervorragend und die Begeiste-
rung bei den Kindern und Jugendlichen großar-
tig. Damit in den nächsten Sommerferien
ebenfalls wieder ein Ferienprogramm veran-
staltet werden kann, benötigen wir aber drin-
gend Verstärkung im Organisationsteam. Ein
paar werden das Organisationsteam verlassen,
da deren Kinder aus dem „Ferienprogrammal-

ter“ hinausgewachsen sind. Mit engagierter
Verstärkung im Organisationsteamwird das Fe-
rienprogramm wieder neue Impulse bekom-
men und kann dann hoffentlich mit einem tol-
len Angebot in den nächsten Sommerferien
voll durchstarten.
Interessierte melden sich bitte bei der

Gemeinde oder beim Organisationsteam
(Birgit Merkl, Vroni Narr, Carmen Mäuer, Dia-
ne Winter, Norbert Eichinger, Winfried Seidl
und Helmut Wildgruber)
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A
lla Breve, das sind: Regina Mehltretter
(Leitung, Kontrabass, E-Bass), Doris
Gaudermann (Keyboard), Manfred Her-

teux (Gitarre), Klaus Meindl (Klarinette) und
Dietmar Narr (Klarinette, Saxophon). Die fünf
Musiker haben sich vor 10 Jahren zusammen-
gefunden, um gemeinsam die Familiengottes-
dienste in der Pfarrei musikalisch zu gestalten.
Inzwischen hat sich das Ensemble weiter-

entwickelt. Neben Kommunionfeiern, Firmun-
gen, Maiandachten und Familienchristmetten
beteiligt sich die Gruppe an der musikalischen
Gestaltung des Weihnachtsmarktes und nimmt
an manch anderen Veranstaltungen innerhalb
der Gemeinde teil. Dies waren in diesem Jahr
u.a. die musikalische Umrahmung bei der Ein-
weihung der Gemeindebücherei und des Se-
niorenheims.
Bereits drei Benefizkonzerte veranstaltete

die Combo. Darin begeisterte sie das Publikum
durch ihren ganz eigenen Stil, mit dem sie
Neues Geistlisches Lied, Jazz und Gospels inter-
pretierte. Ihremehrstimmigen Interpretationen
erzielten durch eine auf das Ensemble zuge-
schnittene Stimmverteilung eine eigene Klang-
farbe.
In ihrem Jubiläumskonzert möchte nun Alla

Breve einenmusikalischen Querschnitt aus den
letzten 10 Jahren präsentieren.
Der Erlös aus dem Konzert wird wieder,

wie auch bei den letzten drei Benefizkonzer-
ten, einem wohltätigen Zweck zugute kom-
men.
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10 Jahre Alla Breve – Jubiläums-
konzert in der Pfarrkirche

Am 15. April 2012 veranstaltet die Musikgrup-
pe Alla Breve aus Anlass ihres 10jährigen
Bestehens ein Jubiläumskonzert.

Termine der Pfarrei Marzling
1. Adventssonntag 27.11.2011
2. Adventssonntag 04.12.2011
3. Adventssonntag 11.12.2011
4. Adventssonntag 18.12.2011
jeweils um 10:00 Uhr Familiengottesdienst zu adventlichen Symbolen
27.11.2011, 19:00 Uhr Taizégebet zum Advent-Gestaltung Musaika
15.12.2011, 19:00 Bußgottesdienst
24.12.2011 Heiliger Abend

15:30 Uhr Christmette für Kleinkinder in der Pfarrkirche
17:00 Uhr Christmette für Familien in der Pfarrkirche
22:00 Uhr Christmette der Pfarrgemeinde, anschließend

Glühweinausschank vor dem Pfarrheim
25.12.2011, 10:00 Uhr Weihnachtl. Festgottesdienst i.d. Pfarrkirche
26.12.2011, 10:00 Uhr St. Stephanus, Gottesdienst zum Patrozinium
der Filiale Großenviecht
31.12.2011, 17:00 Uhr Jahresschlussandacht

Vom 02. – 05.01.2012 findet die Sternsingeraktion statt. Zum Mitma-
chen sind ganz herzlich eingeladen Kinder und Jugendliche im Alter
von 8 – 15 Jahren. Ein Vorbereitungstreffen findet statt am Dienstag,
13.12.2011 um 16:00 Uhr im Pfarrheim, Kirchstr. 9
05.01.2012, 17:00 Uhr Dreikönigswasserweihe und zugleich Abschluss
der Sternsingeraktion in der Kirche
05.01.2012, 19:00Uhr St. Valentin, Gottesdienst zum Patrozinium der
Filiale Altenhausen
06.01.2012, 10:00 Uhr Festgottesdienst zum Dreikönigsfest
19.01.2012, 19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche
um die Einheit der Christen, anschl. ökum. Treffen im Pfarrheim.
02.02.2012, 19:00 Uhr Kerzenweihe vor dem Pfarrheim und Lichtmeß-
gottesdienst in der Pfarrkirche
01.03.2012, 19:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen –
Partnerland 2012 Malaysia – anschließend Treffen im Pfarrheim
18.03.2012, 17:00 Uhr Fam.-Kreuzweg/Ort – Treffpunkt Pfarrheim
25.03.2012, 10:00 Uhr Gottesdienst zum Misereorsonntag, anschlie-
ßend Fastenessen im Pfarrheim.
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Christian Scholtys Spenglermeister
Tel.: 0 81 61 - 78 79 91 · Fax: 0 81 61 - 78 79 92
Mobil: 0171 - 676 47 95
E-Mail: scholtys@cs-spenglerei.de
Internet: www.cs-spenglerei.de
Werkstatt Langenbach:
Alfred-Kühne-Str. 24 · 85416 Langenbach

Blecharbeiten • Bedachungen

penglerei
choltys

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen all unseren Kunden,
Freunden und Bekannten frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!
Auch in diesem Jahr verzichten wir auf

Weihnachtsgeschenke und spenden diesen Geld-
betrag wieder einer gemeinnützigen Einrichtung.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen all unseren Kunden,
Freunden und Bekannten frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!
Auch in diesem Jahr verzichten wir auf

Weihnachtsgeschenke und spenden diesen Geld-
betrag wieder einer gemeinnützigen Einrichtung.

10-jähriges Jubiläum der Krippenfreunde Marzling
Heuer werden es schon 10 Jahre, dass die erste Ausstellung von Weihnachtskrippen im Rahmen des Marzlinger
Weihnachtsmarktes stattfand.

Z
eit also, dies mit einer Jubiläumsausstel-
lung etwas zu feiern. Heuer wird die Aus-
stellung auch mehrtägig und an einem

besonderen Ausstellungsort über die Bühne
gehen: Die Eröffnung der Ausstellung wird be-
reits am Freitag, den 25.11.2011, abends um

19:00 Uhr stattfinden, und zwar im neuen Saal
des Rathauses Marzling im Erdgeschoss.
Am Samstag des 10. Marzlinger Weihn-

achtsmarktes hat die Ausstellung simultan zum
Weihnachtsmarkt geöffnet, und für die Kir-
chenbesucher hat die Ausstellung auch noch

einmal am Sonntag, den 27.11.2011 nach der
Messe ab 11:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns schon auf viele Besucher

von nah und fern, und ebenfalls auf ein schö-
nes erstes Adventswochenende in Marzling
mit viel Programm!
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Peter Tabor � 7 222 900

E-Mail: peter.tabor@service.generali.de
Internet: www.peter.tabor.service.generali.de
Bahnhofstraße 2 • 85416 Langenbach

Schutz unter den
Flügeln des Löwen

Für meine Generalagentur suche ich für die Betreuung meiner Bestandskunden und zur
Neukundengewinnung für die Bereiche Moosburg und Langenbach jeweils einen

Mitarbeiter im Außendienst (m /w)
Sie sind besonders interessant für uns, wenn Sie
■ kontaktfreudig, lernfähig und eigeninitiativ sind
■ Freude am Umgang mit Menschen haben
■ sich in einem jungen Team eine zukunftssichere

Existenz aufbauen wollen
Als Branchenfremder erhalten Sie eine fundierte
Ausbildung zum Versicherungsfachmann/fachfrau.

Für eine Empfehlung,
die zu einer dauerhaften

Anstellung führt,
erhalten Sie eine
branchenübliche

Provision.

Anzeige

Alle Veranstaltungen bis 23.12.2011
auf einen Blick

Freitag 11.11.2011
19:30 – Hubertusschützen Riegerau: Theater-
aufführung, Sportheim Eittingermoos

Samstag 12.11.2011
19:30 – Hubertusschützen Riegerau: Theater-
aufführung, Sportheim Eittingermoos

Sonntag 13.11.2011
Naturfreunde Freising – Skibasar

Montag 14.11.2011
17:00 – Kindergarten Marzling – Martinsumzug
St.-Martins-Umzug mit anschl. Feier.

Freitag 18.11.2011
19:00 – Bürgerversammlung, Rathaussaal

19:30 – Hubertusschützen Riegerau: Theater-
aufführung, Sportheim Eittingermoos

19:30 – TC Marzling Jahreshauptversammlung
mit Weihnachtsfeier, Sportheim Marzling

Samstag 19.11.2011
19:30 – Hubertusschützen Riegerau: Theater-
aufführung, Sportheim Eittingermoos

Dienstag 22.11.2011
19:30 – Technischer Ausschuss 14/2011
nicht-öff., Besprechungszimmer Rathaus

Samstag 26.11.2011
13:00 – 10. Marzlinger Weihnachtsmarkt,
Veranstalter: Marzlinger Netzwerk, Schulhof

Donnerstag 01.12.2011
19:30 – Gemeinderatssitzung – 14. öffentliche
Gemeinderatssitzung, Rathaussaal

Samstag 03.12.2011
13:00 – Senioren-Adventsfeier, Gemeindehalle

19:00 – Hubertusschützen Riegerau: Christ-
baumversteigerung, Sportheim Eittingermoos

Montag 05./06.12.2011
09:00 – Nikolausdienst Burschenverein
Infos und Anmeldungen beim Burschenverein

14:00 – Frauenbund-Seniorentreffen,
Pfarrheim Saal

Kindergarten Marzling – Nikolausfeier

Mittwoch 07.12.2011
19:30 – Fischereiverein Marzling: Monatsver-
sammlung, Sportheim Marzling

Samstag 10.12.2011
13:00 – SV Marzling: Jugendweihnachtsfeier,
Sportheim Marzling

Sonntag 11.12.2011
19:00 – Krieger- und Soldatenverein Marzling:
Christbaumversteigerung, Landgasthof Nagerl

Dienstag 13.12.2011
19:30 – Technischer Ausschuss 15/2011
nicht.-öff. beratender Ausschuss,
Besprechungszimmer Rathaus

Mittwoch 14.12.2011
19:00 – Frauenbund-Stammtisch,
Landgasthof Nagerl

Freitag 16.12.2011
19:00 – Fischereiverein Marzling - Weihnachts-
feier, Sportheim Marzling

Samstag 17.12.2011
19:00 – Schützenverein Hangenham: Christ-
baumversteigerung, Landgasthof Nagerl

19:00 – SV Marzling: Christbaumversteigerung,
Sportheim Marzling

Donnerstag 22.12.2011
19:30 – Gemeinderatssitzung 15/2011 –
Weihnachtsfeier; 15. öffentliche Gemeinde-
ratssitzung, Rathaussaal;

Freitag 23.12.2011
Kindergarten Marzling – Weihnachtsfeier
Der Kindergarten endet um 12:00 Uhr.
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Vorweihnachtliche Termine (ohne Gewähr,
soweit bekannt)
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Bau- und Möbelschreinerei
Innenausbau, Türen, Sonderanfertigungen
Fertigparkett, Laminatböden

Riegerau 28 · 85417 Marzling
Tel.: 0 81 61 - 8 54 73 · Fax: 8 22 75

E-Mail: Schreinerei-Abram@t-online.de

S
o sind weiterhin Matthias Rothermel und
Sebastian Ball erster bzw. zweiter Vor-
stand des Vereins. Das Amt des Kassiers

bekleidet jetzt Martin Ludwig jun., bekannt aus
dem Marzlinger Getränkemarkt, der von Bern-

hard Rothermel vertreten wird. Das Amt des
Schriftführers übernimmt Matthias Werner, der
von Ferdinand Stegmayr unterstützt wird. Die
Vorstandschaft freut sich auf die kommende
Zeit und die bevorstehenden Aufgaben.

Ebenso werden wir Burschen auch 2011
wieder den Nikolausdienst am 5. und 6. De-
zember anbieten, wozu die Anmeldung wie
bereits in den letzten Jahren online unter der
Adresse:
www.burschenverein-marzling.de/
nikolaus11.php verfügbar ist.
Bei Fragen wenden sie sich an den 1. Vor-

stand Matthias Rothermel unter der Tel.-Num-
mer: 0176 - 66 81 20 02 oder per Mail an:
webmaster@burschenverein-marzling.de

Katholischer Burschenverein
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 14.10.2011 im Landgasthof
Nagerl standen die Neuwahlen im Mittelpunkt. Dabei gab es aber keine großen
Änderungen in der Vorstandschaft.

Schöne Aussicht – Ausflug der Marzlinger Fischer
Eine schöne Aussicht hatten beim diesjährigen Vereinsausflug Marzlings Fischer. Hoch oben in luftiger Höhe genossen sie
einen traumhaften Blick über das Donautal, den bayerischen Wald und den Niederbayerischen Gäuboden. Der WaldWipfel-
Weg über den Baumkronen von Maibrunn bei St. Englmar im Bayerischen Wald war eines der Ausflugsziele. Auf den bis zu
30 m hohen Masten gebauten Holzpfad vermeinte man, ein leichtes Schwanken zu verspüren. Was den meisten Fischern
eher Vergnügen bereitet. Steg ist Steg. von Christine Fischhaber

D
och zurück zum Beginn der Reise, wel-
che zum Further Wildgarten führte. Ein
einmaliges Erlebnis. Nach einer Füh-

rung mit Michael, konnten die Fischer noch
einmal die zuvor gezeigten Phänomene der
Natur betrachten. So zum Beispiel den Bienen-
baum, die kleine und die große Pflanzenklär-
anlage, in der auch Krebse hausen. Den Kreb-
sen wollte aber keiner mehr näher kommen,

nachdem an des Vorstands Daumen demon-
striert wurde, welche Zwickkraft in deren Sche-
ren steckt. Wesentlich interessanter war die im
Weiher begehbare Unterwasser-Beobach-
tungs-Station. Wie bestellt strahlte die Sonne in
das Wasser und gab so einen einzigartigen
Blick in die heimische Unterwasserwelt preis.
Da tummelten sich neben Barschen zahlreiche
Rotaugen und Rotfedern. Nahrung scheint es

genug zu geben, denn die Brachsen und Zan-
der ließen sich nicht vom König der Unterwas-
serwelt, dem Hecht, aus der Ruhe bringen.
Wieder aufgetaucht, wurde das Gelände

des Wildgartens erforscht. Dort gab es neben
einem Wildnis-Irrgarten, eine Sumpflandschaft
inklusive Moorgeist und ein Drachenskelett zu
entdecken.
Unumgänglich bei einer Fahrt in den Baye-

rischen Wald ist die Besichtigung von Glas-
kunst. Einblicke rund um die Glasherstellung
erhielten die Fischer im Glasdorf Weinfurtner.
Wem das nicht genug war, konnte sich noch
mit weiteren Kunstausstellungen oder einem
Skulpturengarten mehr Abwechslung verschaf-
fen.
Irgendwann braucht auch der kräftigste Fi-

scher eine ordentliche Mahlzeit. Was G’scheits.
Diesem Gesetz folgend führte der Weg schließ-
lich nach Bodenmais zum Hotel Waldesruh. Die
Wirtsleute waren bestens gerüstet. Schnell
wurden die Speisen serviert und die angereg-
ten Gespräche auf das Nötigste gedrosselt. Mit
vollem Mund spricht man schließlich nicht und
geschmeckt hat es jeden.
Ja, und so ließen die Fischer den Tag dann

so schön ausklingen, wie er begonnen hatte.
Kontakt: chfischhaber@gmx.de
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S
eit vielen Jahren bietet der FB zu Aller-
heiligen Grabgestecke an. Es beginnt mit
dem Sammeln und Schneiden von fri-

schem Grün, dem Einkaufen des Schmuckma-
terials und endet schließlich mit dem Anferti-
gen verschiedener Gestecke. Auch Bestellun-
gen verschiedenster Art werden gerne berük-
ksichtigt. Im Friedhof werden diese dann am
Wochenende vor Allerheiligen verkauft. Viele
Marzlinger nutzen gerne das vielfältige Ange-
bot und die kurzen Wege.
Nach Allerheiligen ist dann vor Weihnach-

ten! Beim Marzlinger Weihnachtsmarkt wer-
den die Besucher vom FB mit Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen verwöhnt. Es wer-
den weihnachtlich verzierte Adventskränze
und -Gestecke angeboten. Es gibt in einer
reichhaltigen Tombola viele schöne Dinge zu
gewinnen und in unserem Stand bieten wir
viele liebevoll gearbeitete Handarbeiten,
selbstgebackene Plätzchen, hausgemachte
Marmeladen und vieles mehr an. Der Erlös von
den Grabgestecken und vom Weihnachtsmarkt
kommt caritativen Einrichtungen zugute. An
dieser Stelle wieder ganz herzlichen Dank an
alle Marzlinger, die uns mit ihrem Einkauf da-
bei immer wieder unterstützen!
Vom Frauenbund eingeladen werden jedes

Jahr im Dezember oder Januar Behinderte von
der Lebenshilfe Moosburg zu einem fröhlichen
Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Brotzeit.
Da es aber für die Betreuer sehr schwierig ist,
mit ihren Schützlingen nach Marzling zu kom-

men, fragten wir letztes Jahr an, ob es nicht
einfacher wäre, wennwir nachMoosburg kom-
men. Dieser Vorschlag wurde gerne angenom-
men. Es können dann auch all diejenigen mit-
feiern, die der Umstände halber nicht nach
Marzling mitfahren können. Wir freuen uns
schon darauf und werden eine großzügige
Spende mitbringen.
Im Marzlinger Pfarrheim wird der monatli-

che Stammtisch im Dezember als stimmungs-
volle Adventfeier veranstaltet. Beginn ist am
Donnerstag, den14.12.2011um19:00Uhr. Es
ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Im Februar 2012 kann der Frauenbund Marz-
ling sein 30 jähriges Gründungsfest feiern. Ge-
plant ist ein Festgottesdienst mit anschließen-

der Feier. An der genauen Planung wird noch
gearbeitet, wir möchten aber jetzt schon alle
Marzlinger zum Festgottesdienst und alle FB-
Mitglieder zur anschließenden Feier ganz herz-
lich einladen!

Aus dem Vereinsleben des Frauenbundes
Kaum ist der Sommer und die Ferien- und Urlaubszeit vorbei, beginnt beim Frauenbund wieder
emsiges und engagiertes Arbeiten. von Anna Thumann, Schriftführerin



Strassfeld 33
85417 Marzling

0 81 61 - 14 21 24
claudia.kronthaler@kabelmail.de

Termine nach Vereinbarung

Craniosacrale Osteopathie
Wirbelsä ulenbehandlung nach Dorn
Fussreflexzonentherapie
Massagen
Klass. Homö opathie
Familienaufstellung
Kinderwunschbehandlung
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N
ach einer „ruhigen“ Nacht und einer
kurzen Einführung am nächsten Mor-
gen ins Bogenschießen starteten wir

die Jagd. Selbstverständlich schossen wir nur
auf dafür vorgesehene 3D-Tierattrappen. Nach
dem Erlegen von Wildschwein, Wolf & Co. er-
frischten wir uns bei schönstem Wetter im na-
hegelegenen Freibad.
Vor der Heimreise am nächstem Tag füllten

wir unsere Mägen beim Mittersiler Strudelfest.
Vom normalen Apfelstrudel über den „Natio-
nalparkstrudel“ bis hin zum Bierstrudel war al-
les geboten. Am Ende waren zwar alle er-
schöpft, aber wohlauf und so verging ein wei-
terer wunderschöner Ausflug der Schützenge-
sellschaft Hangenham. Zum Abschluss möch-
tenwir unserem langjährigen Vereinswirt Franz
Nagerl noch einige Worte widmen. Wir bedan-

Ausflug der Hangenhamer Schützenjugend
Am9.9.2011machte sich die Schützenjugend des SG Hangenham für drei Tage auf nach Stuhlfelden im schönen Österreich.

ken uns recht herzlich für den wunderschönen
Schießstand und die Bewirtung im Landgasthof

Nagerl. Jedoch bedauern wir, ihn zum Ende
dieses Jahres verlassen zu müssen.

U
rsprünglich als reiner Männerchor ge-
gründet, steht der Verein seit 1989 allen
sangesbegeisterten Sängerinnen und

Sängern offen. Im Oktober feierte der Gesang-
verein sein 60-jähriges Bestehen mit einem
Chorabend in der Gemeindehalle. Zu Gast wa-
ren die „Amperthaler Sängerrunde Kirchdorf“,
der „Männerchor Langenbach“, der „Männer-
chor Eitting“, der „Sängerhort Freising“ und
der „Männerchor Kirchberg“. Zum Festgottes-
dienst am folgenden Sonntag waren die Fah-
nenabordnungen der ortsansässigen Vereine
zugegen.
Für das Fortbestehen des Gesangvereins ist

es wichtig, neue Mitglieder zu gewinnen.
Wenn Sie also Interesse haben, dann nehmen
Sie doch bitte Kontakt mit uns auf. Wir würden
uns freuen, Sie als neuen Sänger in unserm
Kreis begrüßen zu dürfen. In unserem Sänger-
heim direkt neben der Marzlinger Sporthalle
trifft sich der Verein Montag abends, 19:30 Uhr,
zur regelmäßigen Probe unter der Leitung un-
seres Dirigenten Robert Glotz. Das derzeitige
Repertoire des Chores umfasst neben dem al-
penländischen Liedgut auch lustige Gesang-
stücke und Trinklieder. In unserer Kirchenge-
meinde tragen wir mit Messgesängen zur Ge-
staltung der Gottesdienste bei. Kontakt: H-J.
Rothermel, Bergstr. 14, Tel: 08161- 62301.

Der Gesangverein feiert sein 60-jähriges Bestehen
Der Gesangverein Marzling wurde am 13. Oktober 1951 gegründet. Es trafen sich damals im Gasthaus Nagerl in Marzling
25 aktive Sänger und 12 fördernde Mitglieder, die diesen Verein ins Leben riefen.
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Das größte
und modernste
Fitness-Studio
im Landkreis.

www.fitnessworld-number1.de
Tel.: 0 81 61 - 87 21 00

Setzen Sie
schon jetzt Ihre

guten Vorsätze um!

Warten Sie nicht bis 2012

Kepserstraße 37 · 85356 Freising
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✵Wir wu¨nschen unseren
Mitgliedern, Freunden und
Bekannten ein gesundes
Weihnachtsfest und ein
erfolgreiches Neues Jahr!
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Freibadsaison mit
Happy End
Heißer August rettet Freibadbilanz

Für Schwimmbadfans hat der vergangeneSommer nicht alle Hoffnungen erfüllt. Zu-min-
dest im Juli 2011 konnte wetterbedingt weni-

ger gebadet werden. Im kalten und nassen Juli
zählte das Freibadteam an den Drehkreuzen nur
halb so viele Freibadfans wie noch im Jahr davor,
nämlich 26.350. Im Vorjahr waren es im Juli über
50.000 gewesen. Doch der August machte die
schlechten Zahlen des Juli wett. Hier kamen über
34.000 Badegäste, doppelt so viele wie im Vorjahr.
Und so kommt es, dass die Stadtwerke in die-

sem Jahr insgesamt fast durchschnittliche Besu-
cherzahlen im Freibad aufweisen können, auch
wenn viele glauben, der vergangene Sommer sei
in Temperaturangelegenheiten besonders uner-
freulich verlaufen.
Insgesamt zählten die Stadtwerke Freising in

diesem Sommer 108.159 Schwimmgäste im Ler-
chenfelder Freibad. 2010 waren es 110.593 Besu-
cher gewesen. Doch angesichts des außerge-
wöhnlich kühlen Juli 2011 sind die Stadtwerke
Freising mit diesem Ergebnis sehr zufrieden. Bä-
dermeister Josef Holzhofer, der seine letzte Frei-
badsaison hinter sich hat, ist mit den Besucher-
zahlen im Freibad zufrieden: »Immer, wenn die
Sonne rauskam, nutzten die Freisinger den Mo-
ment und strömten ins Freibad. Das Lerchenfelder
Bad gehört ja zu den beliebtesten Aufenthaltsor-
ten im Sommer.«
Besonders gerne wurden an den einzelnen

Sonnentagen die Holz-Liegeflächen genutzt. Sie
trocknen schnell und stehen sofort zur Verfügung,
auch wenn die Liegewiese noch feucht vom letz-
ten Regen ist. »Gut, dass wir so viele davon ange-
schafft haben«, freut sich Holzhofer. Zwischenzeit-
lich ist der Bademeister wieder mit dem Hallen-
bad beschäftigt: »Hier ist man wenigstens nicht
vom Wetter abhängig.«

Kindernachmittag im Hallenbad
Jeden Mittwochnachmittag von 14:30 Uhr bis 17
Uhr finden Spielaktionen für Kinder statt. Das An-
gebot richtet sich an Kinder im Alter von 6 – 14 Jah-
ren, die schon schwimmen können. Für Erwachse-
ne ist in dieser Zeit kein Zutritt. Aufsichtspersonen
sind anwesend. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Ab 17 Uhr ist das Hallenbad wieder für alle
geöffnet. Der Eintritt kostet am Mittwochnachmit-
tag 1 Euro.
Die Öffnungszeiten im Freisinger Hallenbad:
Montag 6:30 – 8 Uhr 16 – 21 Uhr
Dienstag 16 – 21 Uhr
Mittwoch* 6.30 – 8 Uhr 17 – 21 Uhr
Donnerstag 6.30 – 8 Uhr
Freitag 6.30 – 8 Uhr 15 – 20 Uhr
Samstag, Warmbadetag 30° 8 – 18 Uhr
Sonntage und Feiertage 8 – 16 Uhr
* Mittwochnachmittag: Betreutes Spielangebot
nur Kinder, 6 – 14 J., Schwimmer 14.30 – 17 Uhr
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Patricia
Penger, Telefon: 08161-183182.

Marzlinger Vereine 24

Neues von der Servicebörse des
Marzlinger Netzwerks von Kerstin Hartl

Ein neues Mitglied im Netzwerk

E
ndlich ist es soweit! Neben der virtuellen
Servicebörse auf unserer Homepage
www.marzlinger-netzwerk.de hängt

seit einigen Wochen im Eingangsbereich der
Gemeindeverwaltung eine große Tafel, an der
alle Marzlinger Bürgerinnen und Bürger Dienst-
leistungen und Gegenstände anbieten bzw. su-
chen können. Dort liegen auch Formulare und
Stifte aus, die gerne genutzt werden können.
Wir freuen uns, wenn dieses Serviceangebot
des Marzlinger Netzwerks rege wahrgenom-

men wird und wünschen den Anbietern und
Nachfragern viel Spaß beim Bieten und Su-
chen! EuerMarzlingerNetzwerk

D
as Marzlinger Netzwerk
freut sich sehr über
die Entscheidung des

Pflegeheimbetreibers Vitalis
GmbH, dem gemeinnützigen
Verein beizutreten. Am 12. Okt-
ober 2011 überreichte der Lei-
ter des Pflegeheims, Herr Car-
stensen, offiziell den Mitglieds-
antrag bei einem seiner regel-
mäßigen Besuche in der Ge-
meindebücherei.
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V
on sämtlichen Marzlinger Groß-Events
sind sie und ihr Mann Michi kaum noch
wegzudenken. In vorgenanntem Kurs

stellte Vroni wieder einmal unter Beweis, dass
man auch ein so ernstes Thema wie »Erste Hil-
fe« mit viel Humor und Lebendigkeit angehen
kann. Aufgrund der überschaubaren Anzahl
von 9 Teilnehmern (6 Führerschein-Neulinge
und 3 ältere Semester) war ein sehr effektives

Fit in erster Hilfe in nur zwei Tagen!
Am 8. und 15. Oktober fand im Turnraum des Gemeindekindergartens der vom
Marzlinger Netzwerk initiierte Intensiv-Kurs für Ersthelfer statt. Über das Rote
Kreuz konnte als Ausbilderin die in Marzling wohl bekannte und geschätzte Vro-
ni Kraus gewonnen werden. von Kerstin Hartl

Kleingruppen-Training möglich. Am ersten
Kurstag unterwies uns unsere Ausbilderin in
die Hilfsmaßnahmen im Bereich Beatmung,
Herzdruckmassage, Einsatz eines Defibrillators
und situationsgerechtes Handeln bei Ankunft
an einer Unfallstelle bzw. beim Absetzen des
Notrufs. Es wurde tatkräftig am Mann bzw. der
Frau geübt, was trotz des ernsten Themas im-
mer wieder zu einer gewissen Situationskomik

führte. (Beispiel: Stabile Seitenlagerung bei ei-
nem Bewusstlosen – der »Patient« hebt immer
wieder ruckartig den Kopf, um den Helfer zu
unterstützen. Daraufhin der Helfer: »Jetzt lass
doch endlich die Rübe unten, Du bist doch ohn-
mächtig!«)
Der zweite Kurstag stand ganz im Zeichen

der Behandlung von äußeren Verletzungen.
Wir erlernten das fachgerechte Verbinden von
Wunden aller Art, die richtige Reaktion bei Ver-
ätzungen, Verbrennungen und Vergiftungen
und vor allem das effektive Stillen von Blutun-
gen. Ziemlich gruselig und blutrünstig wurde
es dann beim Thema »Abgetrennte Körpertei-
le und deren Aufbewahrung«. Da wurde
manch einer von uns ganz schön käsig um die
Nase. Den krönenden Abschluss bildete der
Themenbereich »Ersthilfe bei Brüchen und
Sportverletzungen«. Erstaunlich war für viele
von uns, wie wenig situationsgerecht man in
scheinbar eindeutigen Situationen vor der Teil-
nahme an diesem Kurs noch reagiert hätte.
Man kann es nur jedem, dessen letzter Erste-
Hilfe-Kurs schon mehrere Jahre zurück liegt,
wärmstens ans Herz legen, die verschütteten
Kenntnisse schnellstens wieder aufzufrischen!
Auch, wenn wir alle hoffen, dass wir das Ge-
lernte nie anwenden müssen!
Die Zeit verging an beiden Kurstagen wie

im Flug, und wir waren uns am Ende alle einig:
Vroni, Du hast einen tollen Job gemacht und
bist für den Auffrischungskurs in zwei Jahren
schon gebucht!
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Termine, Infos und mehr

Die Gemeindebücherei Marzling
wächst und gedeiht
Kaum zu glauben, aber wahr: Die Gemeindebücherei Marzling marschiert
stramm auf ihren ersten Geburtstag zu – im Januar 2012 ist es soweit. Und seit
der Eröffnung hat sich einiges getan. So bietet die Bücherei den Marzlinger Bür-
gerinnen und Bürgernmittlerweile einen Katalog aus über 5000 Büchern für Kin-
der und Erwachsene, mehr als 40 verschiedenen Zeitschriften sowie eine breite
Auswahl an DVDs für den Familienabend zu Hause an. Über 500 Marzlinger sind
bereits Mitglied der Bücherei. Und falls Sie es noch nicht wissen sollten: Die Mit-
gliedschaft ist vollkommen kostenlos! von Kerstin Hartl

W
enn Sie in der Bücherei vorbei schau-
en, sollten Sie unbedingt einen Blick
auf die Sonderflächen werfen. Hier

stellt das Team entsprechend der Jahreszeit
oder zu einem bestimmten Motto eine Aus-
wahl spannender Bücher zusammen. Aktuell
dürfen Sie sich auf Bastelbücher für kalte Win-
terabende freuen. Im Dezember folgen dann
Geschichten und Vorlesebücher rund um
Weihnachten.
Neben dem regulären Büchereibetrieb gibt

es auch immer mehr Sonderveranstaltungen,
zu denen Sie natürlich herzlich eingeladen
sind. Zu diesen Sonderveranstaltungen gehö-
ren beispielsweise die beliebten Vorlesestun-
den für Kinder von 4 bis 7 Jahren, die auch in
den kommenden Monaten fortgeführt werden.
So dürfen sich die Kleinen am 13. Dezember
zwischen 15:00 und 16:00 Uhr wieder auf
schöne Geschichten und Erzählungen freuen,
während die Eltern Kaffee und Kuchen genie-
ßen. Am 25. Oktober fand eine Autorenlesung
mit Frau Sieglinde Ostermeier statt. Die Frei-
singerin las aus ihrem Buch „Kinder, megds
Bairisch hean?“ vor. Viele große und kleine Be-
sucher ließen sich von diesem wunderschönen
Buch mit Geschichten und Verserl für das gan-
ze Jahr verzaubern und so war auch diesmal
die Bücherei wieder ein Treffpunkt für Jung und
Alt. Das Team der Bücherei wird auch künftig
diverse kulturelle Veranstaltungen organisie-
ren, aktuelle Termine und Hinweise erhalten
Sie natürlich in der Bücherei oder auf der
Homepage des Marzlinger Netzwerks
(www.marzlinger-netzwerk.de). Übrigens: Alle
Erlöse aus unseren Veranstaltungen kommen
ausschließlich der Bücherei zugute!
An dieser Stelle auch ein herzliches Danke-

schön an alle Privatpersonen, Firmen und nicht
zuletzt die Marzlinger Gemeinde, die allesamt
mit ihren Sach- und finanziellen Spenden den

Betrieb einer Bücherei überhaupt erst ermög-
lichen. Der Dank geht natürlich auch an alle
freiwilligen Helfer, die sich um das Einbinden
der Bücher, das Medienmanagement oder den
Ausleihbetrieb kümmern! Falls auch Sie Lust
haben mitzuhelfen, dann melden Sie sich ein-
fach beim Team der Bücherei. Wir freuen uns
über jede Unterstützung.
Schließlich noch ein Aufruf an alle, die die

Gemeindebücherei noch nicht besucht haben:
Schauen Sie vorbei, entdecken Sie tolle Bücher
und schenken Sie sich entspannte Stunden mit
einem spannenden Buch. Die Öffnungszeiten
der Gemeindebücherei sind Mittwoch, 16:00
– 18:00 Uhr sowie Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr
(Rudlfinger Strasse 8, im Quergebäude der
Schule).

Bildunterschrift: Vorlesestunde vom 11. Oktober mit Diane Clayton-Winter
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Erfolg werden, wenn möglichst viele Men-
schen bereit sind, sich mit viel Einsatzbereit-
schaft in eine solche Veranstaltung einbringen.
Das Marzlinger Netzwerk möchte sich an die-
ser Stelle bei allen Helferinnen und Helfern be-
danken, die im Hintergrund und an der Front
dafür gesorgt haben, dass alles so reibungslos
ablief. Wir freuen uns, wenn im nächsten Jahr
wieder so viele gute Geister mit anpacken, um
uns allen einen unvergesslichen Abend zu be-
reiten! Die Damen vom Frauenbund haben die
Kasse wie immer charmant und souverän ge-
managt.
Ein ganz herzliches Dankeschön auch an un-

ser Sanitäter-Team um Vroni Kraus und die
Brandwache der FFW, die das Sicherheitskon-
zept abrundeten.
Euer Marzlinger Netzwerk

Anzeige
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N
ach dem Motto »Für unsere Gäste nur
das Beste« hatten sich die Organisato-
ren mit zahlreichen Helfern auch in die-

sem Jahr wieder voll ins Zeug gelegt, um den
Musikfans optisch etwas zu bieten: Die gesam-
te Hallendecke war mit Tarnnetzen abgehängt,
die meterlange Cocktailbar wurde feuerrot ge-
strichen und war mit dem sexy Dessous-Model
(leider nur aus Holz...) und dem imposanten
Büffelkopf an der Rückwand ein echter Hin-
gucker! Unser Haus-und Hof-DJ »Steve Blue«
aus Konstanz thronte wieder auf dem extra für
ihn aufgebauten Podest über der Tanzfläche
und heizte den Tanzfans ordentlich ein mit Hits
von den 70-ern bis heute. Riesenkompliment!
Steve, Du warst wieder einsame Spitze!
Reger bis stürmischer Andrang herrschte an

den beiden Bars: Die perfekt eingespielten Te-

»Let’s Fetz« – die Dritte
Nun schon das dritte Jahr in Folge strömten alle jung gebliebenen Ü30-er aus
Marzling und Umgebung am 22. Oktober in die Gemeindehalle, um nach langer
Abstinenz mal wieder richtig abzurocken! von Kerstin Hartl

ams an der Cocktail-Bar mixten leckere Cok-
ktails am laufenden Band – die Angebotspalet-
te reichte vom Hugo über Sprizz und Caipi bis
hin zum ebenso köstlichen wie gefährlichen
»frozen cherry daiquiri«.
Die Bierbar meldete bereits kurz nach Mit-

ternacht »SOS! das Bier geht aus...« Gott sei
Dank konnte durch kurzfristig herbei geschaff-
te Reserven der Riesendurst der Marzlinger ge-
löscht werden. Für den kleinen Hunger gab's
im Fingerfood-Pavillon leckere Tramezzini mit
Tunfisch, Schinken oder Käse.
Wie immer war es viel zu früh, als um 3 Uhr
morgens der letzte Song aus den Boxen dröhn-
te. Es war ein rundum gelungener Abend und
wir freuen uns, wenn es im nächsten Jahr wie-
der heißt: Marzling rockt!
Eine solche Veranstaltung kann nur dann ein
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S
eit dem 30-jährigen Bestehen des Marz-
linger Tennisclubs fand 2011 das erste
Schleiferlturnier statt.
Immerhin 28 Teilnehmer – von ca. 60 akti-

ven Mitgliedern – ließen sich diesen Spaß nicht
nehmen und spielten ein wunderschönes Tur-
nier bei schönstem Wetter.
Die Spielpaarungen wurden zugelost, den

Plan stellte Hr. Radnoti freundlicherweise zur
Verfügung. Es spielten Jung, Alt, weiblich und
männlich.
Dass bei einem solchen Gauditurnier so vie-

le aktive Tennisspieler mitwirkten, freut natür-
lich den Vorstand ganz besonders. Selbstver-
ständlich war auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Es gab ein Faß Bier und Leberkässem-
meln.
Den perfekten Ausklang fand dieses schöne

Turnier beim Freisinger Volksfest, was sich spä-
ter als weiterer Höhepunkt eines rundherum
gelungenen Tages herausstellte.
Vielen Dank auch an Christoph Rettenbeck,

der diesen Tag fotografisch festhalten konnte.
Hoffentlich findet dieses Turnier 2012 wie-

der so einen großartigen Zuspruch.
mit sportlichem Gruß,
Ihr Vorstand des TC Marzling

Das erste Schleiferlturnier des TC Marzling

Das finden wir Sch...!
Große Aufregung und ein ebensolcher
Ekel im Sportverein: Unverantwortliche
Hundehalter nutzen das Kleinspielfeld
als »Sch…-Platz« für ihre Tiere!

I
n den vergangenen Monaten waren weder
Spiele noch Training möglich, ohne dass
vorher eine Platzbegehung durchgeführt

werden musste. Jedes Mal fanden sich diverse
Haufen, die von Spielern und Trainern entfernt
wurden. Unnötig zu erwähnen, dass hierbei
keine Freude aufkam.
Ich wende mich jetzt direkt an den oder die
angesprochenen Hundehalter:
– möchten Sie, dass Ihre Kinder/Enkel/…
beim Sport durch die Hinterlassenschaften Ih-
res Tieres rutschen?
– möchten Sie bei den unvermeidlichen Stür-
zen beim Fußball mit Hand oder Gesicht in ei-
nem Hundehaufen landen?
– die Eltern müssen sich beim Waschen dann
als nächste mit dem Dreck beschäftigen!
– die gesundheitlichen Risiken beim Umgang
mit Hundekot dürfen nicht unerwähnt blei-
ben!

– sowohl der SVM als auch die GemeindeMarz-
ling werden Besuchern in unguter Erinnerung
bleiben! (und somit auch Sie als Einwohner
und Hundehalter!)
Mit diesem Appell und dem Anbringen von
entsprechenden Schildern am Sportplatz hoffe
ich, dass sich die angesprochenen Hundehalter
passendere Orte suchen. Falls aber nicht, rufe
ich alle Anwohner und Augenzeugen auf, die
»Täter« (das sind die Halter, nicht die Hunde!)

direkt anzusprechen oder sich sofort mit einem
Vertreter des SVM oder der Gemeinde in Ver-
bindung zu setzen.
In der Hoffnung, dass das Thema damit er-

ledigt ist,

1. Vorsitzender SVM
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U
nd möchte sie aber auch nicht missen,
schließlich kommt’s auf die richtige Hal-
tung und Körperspannung an. Dafür und

für noch mehr, für straffe Muskeln, Beweglich-
keit, gute Kondition, Ausdauer und Koordina-
tion, für viel Spaß und Spiel sorgt seit 20 Jah-
ren die Gymnastik-Abteilung des SV Marzling
mit ihrem vielseitigen familienorientierten
Sportstunden-Angebot.
Den Anfang dafür machte eine Gruppe jun-

ger Marzlingerinnen, die sich bis 1991 für ihre
regelmäßige Gymnastik in der Turnhalle in At-
taching trafen. Dann aber war die Zeit gekom-
men: Die Gemeinde Marzling genehmigte den
Antrag des Sportvereins Marzling, die Gemein-
dehalle auch für seine Zwecke zu nutzen, und
legte damit das Fundament für die Gymnastik-
Abteilung, die offiziell am 23. Oktober gegrün-
det wurde. Erste Abteilungsleiterin wurde Mar-
lene Klingseisen, ihr Stellvertreter Günter Prich-
ta.
Mit der ersten Gymnastik-Stunde im No-

vember 1991 kamen zahlreich die Interessier-
ten. »Die Halle war mit 30 Leuten voll«, er-
innert sich Monika Friedrich, die zu den Grün-
dungsmitgliedern der neuen Abteilung gehört
und nachMarlene Klingseisen die Abteilung für
sieben Jahre leitete. Seit 20 Jahren ist Monika

Friedrich als vielseitig aktive Übungsleiterin in
Marzling bestens bekannt.
Die Geräte-Ausstattung sei von Beginn an

sehr gut gewesen, weiß die langjährige Sport-
wartin. Die Lieder für ihre Aerobic-, Gymnastik-
und Tanzstunden habe sie allerdings damals
noch selbst aufgenommen.
Längst werden fertig gemixte Musik-CDs

verwendet, und die Auswahl an Geräten hat
sich immer mehr vergrößert, beispielsweise
mit Pilates-Bällen und Flexibars. Einen Teil ihres
Budgets verwendet die Gymnastik-Abteilung
für Aus- und Fortbildungen ihrer Übungsleiter,
»um die Qualität unserer Stunden auf hohem
Niveau zu halten, und damit die Übungsleiter
neue Impulse für ihr Training bekommen«, so
erste Abteilungsleiterin Kathleen Schwager.
Die Abteilungsleitung »Gymnastik« dankt allen
Übungsleitern für ihr großartiges persönliches

Engagement und für all die Zeit, die sie der
Vorbereitung und Durchführung der Gymna-
stik-Stunden spenden. Ein Dankeschön geht
auch an deren Familien, die deswegen doch so
manches Mal hinten anstehen müssen.
Das Gymnastik-Angebot in Marzling hat sich

dem modernen Sportgeist stetig angepasst:
Step, Pilates und Nordic Walking stoßen auf
große Resonanz, die Inliner-Gruppe lief schon
in ihren zweiten Sommer. Zudem finden auch
persönliche Nachfragen bei der Abteilungslei-
tung Gehör: Die Irish Dance Gruppe für Kinder
ab acht Jahren hat sich ebenso etabliert wie die
beiden Gruppen »Tischtennis« und »Badmin-
ton«. Wie gut und richtig die Gründung einer
eigenen Abteilung für Gymnastik vor 20 Jahren
war, belegen allein die Mitgliederzahlen: 65 im
ersten Jahr, 97 im zweiten, 203 dann bereits im
dritten. Heute zählt die Gymnastik-Abteilung
451 Mitglieder, davon 211 Kinder und Jugend-
liche. Über die jahrelange Treue vieler Mitglie-
der freut sich die heutige Abteilungsleitung ge-
nauso wie über die Neuzugänge. Die ältesten
aktiven Mitglieder sind mit 81 Jahren Willi
Deutscher und mit 80 Jahren Anna Haindlschu-
ster. Die Gymnastik-Jüngsten sind die Dreijähri-
gen. Den Nachwuchs an den Sport heranzufüh-
ren, war der Gymnastik-Abteilung von Anfang
an ein besonderes Anliegen. Initiiert von Moni-
ka Friedrich und Gabi Rothermel, wird seit 20
Jahren für die Buben und Mädchen im Alter ab
zwei Jahren in den verschiedenen Altersgrup-
pen ein vielseitiges, sportübergreifendes Spiel-
und Bewegungsangebot zusammengestellt.
»Hier bekommen die Kinder die Möglichkeit,
sich viel zu bewegen und auch mal zu toben.
Vor allem aber geht es darum, die Kinder in ih-
rer Beweglichkeit, Kraft, Ausdauer und Koordi-

20 Jahre Abteilung „Gymnastik“
»Schulternweg von denOhren! Bauch-
nabel zur Wirbelsäule!« – Wer regel-
mäßig beim SV Marzling Fitness-Stun-
den besucht, der kennt diese fast
mahnenden Fingerzeige allzu gut.

von Petra Schwarz-Selinger
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M
it einer hervorragenden 10 km Zeit
von 33.44 min war Sebastian Titze,
Europarekordhalter im Militärischen

5-Kampf, nicht zu schlagen. Bei bestem Wetter
und familiärer Atmosphäre trafen sich nahezu
200 Läuferinnen und Läufer in Marzling zum
nun mehr 8. Marzlinger Volkslauf. Nachdem
erst über 70 Kinder in 2 Läufen den 1,1 km lan-
gen Kinderlauf hinter sich gebracht hatten,
starteten die 5 km und 10 km Läufer gemein-
sam. Erster im Ziel war der für die Stadtwerke
München laufende Felix Ilberg, der mit 16,42
min über die 5 km Strecke brillierte. Schnellste
Frau über 5 km war Celine-Viviane Optenhoe-
vel in 22.29 min.
Sebastian Titze war mit seiner Zeit zwar gu-

te 1,5 min langsamer als die Bestzeit, die nach
wie vor Sebastian Hallmann mit 32.06 min
hält, aber unangefochten fast 2 min vor Mi-
chael Heilmair. Schnellste Frau über 10 km war

wieder einmal Andrea Gartner in 43,57 min.
Für Marzling freuten sich Manuel Asch und Ba-
bara Gruber als schnellste Marzlinger. Beson-
dere Freude auch beim Marzlinger Netzwerk,
denn die extra gebildeten 5 km Teams konnten
sowohl bei den Herren, als auch bei den Da-
men den Team Sieg erringen.
Für den SVM ist es zwar schön, wenn gute

und schnelle Läufer denWeg nachMarzling fin-
den und dort ihr Können zeigen, wichtiger sind
aber all die kleinen und großen »Freizeitläu-
fer«, für die es teilweise, so der Originalton,
»Ehrensache« ist, am Volkslauf teilzunehmen.
So kann man als Fazit nach 8 Jahren Volks-

lauf sagen: Es geht nicht darum Bestzeiten zu
laufen! Es geht darum in Marzling und für
Marzling zu laufen!
Danke an alle Teilnehmer und Helfer!!
Alle Ergebnisse unter: www.volksfestlauf.de

Sebastian Titze siegt beim 8. Marzlinger Volkslauf

nation zu fördern«, so Jugendwartin Marlene
Michallik. Zudem würden die Kleinen lernen,
sich sozial in der Gruppe zu verhalten.
Und wer schon früh erfährt, wie viel Spaß

gemeinsamer Sport macht, der bleibt be-
stimmt auch als Jugendlicher und Erwachsener
gerne dabei und bringt sich weiter im Verein-
sleben ein. Tatsächlich lassen sich viele »Erst-
linge« beim Fußball oder Tennis des SV Marz-
ling wieder finden und – selbstverständlich –
bei der Gymnastik. Das Angebot der Gymnastik
zu nutzen, sieht Kathleen Schwager zusätzlich
zum guten Gefühl, regelmäßig etwas für seine
Gesundheit und seinen Körper zu tun, auch als
»ideale Möglichkeit«, um unter Leute zu kom-
men und Kontakte zu knüpfen. Das gilt be-

sonders für die jungen Familien, die Zugezoge-
nenwie für die Menschen, die sich einsam füh-
len, vor allem auch mit zunehmendem Alter.
Die »Gymnastik« ist nicht nur die kraft-

stärkste Abteilung des SV Marzling, sie ist auch
eine tragende Säule, wenn es für die Marzlin-
ger Bürger gesellig wird. Ob Waldfest, Bürger-
fest, Volkslauf, Weihnachtsmarkt oder neuer-
dings die »Marzlinger Rocknacht«, immer fin-
den sich Mitglieder, die beim Auf- und Abbau
mit anpacken, Essen und Getränke verkaufen,
und die selbstgebackenen Torten und Kuchen
der Gymnastik-Damen sind schon legendär.
Kathleen Schwager dankt allen, die sich zum
Helfen bereit erklären: »Ohne ihr ehrenamtli-
ches Engagement wären solche Veranstaltun-

gen in Marzling nicht möglich«. Das ist es
eben, was die Gymnastik-Abteilung des SV
Marzling auszeichnet: das gemeinschaftliche
Erleben mit Sport, Spaß und Geselligkeit. Freu-
en wir uns also gemeinsam auf mindestens 20
weitere schöne Jahre Gymnastik in Marzling!
Derzeit bietet die Gymnastik-Abteilung an:
Aerobic, Step, Bodystyling, Pilates, Rückenfit-
ness, Wirbelsäulengymnastik, Skigymnastik
(nur Winterhalbjahr), Badminton, Tischtennis,
Volleyball, Nordic Walking. Für die Kinder:
Kleinkinder-Turnen, Vorschulkinder-Turnen,
zwei Gerätturnen-Gruppen, Irish Dance ab acht
Jahren. Der Hallenbelegungsplan liegt in der
Gemeindeverwaltung Marzling aus, und Sie
finden ihn unter www.svmarzling.de
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I
m Februar 2012 wird der Fußball-Förder-
verein Marzling (FFM) fünf Jahre alt – und
verteilt anlässlich dieses ersten kleinen

»Mini-Jubiläums« die Geschenke. In der Sport-
platz-Zeitung »Volltreffer«, die zu den Kreisliga-
Heimspielen des SVM erscheint, gab es un-
mittelbar vor der Winterpause bereits Tickets
für das Basketball-Bundesligamatch zwischen
dem FC Bayern München und den Frankfurt
Skyliners zu gewinnen. Hier in »Marzling In-
tern« besteht für Sie, liebe Leser/-innen, die
Chance, zwei Sitzplatzkarten für das Konzert
von Bryan Adams in der Münchner Olympia-
halle abzuräumen. Der Auftritt des kanadi-
schen Rockstars – bekannt durch Songs wie
»Summer of 69« oder »Open Road« – steigt
am Freitag, 30. März 2012 in der Landeshaupt-
stadt. Bitte lesen Sie den Artikel des FFM auf-
merksam, dann wird es Ihnen weiter unten auf

der Seite nicht schwer fallen, die Gewinnspiel-
fragen zu beantworten.
Der Rückblick auf die letzten Monate seit

der Sommerausgabe von »Marzling Intern«
fällt durch die Bank weg positiv aus. Der FFM
setzt allmählich Steuerkurs auf eine bald drei-
stellige Mitgliederzahl, da momentan (Stand:
22.10.) 93 Personen den Jugend- und Herren-
fußball hier in unserer Gemeinde unterstützen.
Zum bevorstehenden fünften Geburtstag wün-
sche ich mir, diese »magische 100er-Grenze«
zu überschreiten – wer hätte solch eine Ent-
wicklung bei der Gründungsveranstaltung im
Februar 2007 schon erwartet? Der monatliche
Mindestbeitrag von Euro 2,– schröpft den Geld-
beutel der einzelnen Person nicht in zu großem
Umfang, erweist sich hochgerechnet auf alle
Mitglieder und das zwölfmonatige Geschäfts-
jahr indes als beachtliche Summe, mit der den

Marzlinger Mannschaften so mancher Wunsch
erfüllt werden kann. In Kombination mit den
Einnahmen aus den Anzeigen in der Sportplatz-
Zeitung »Volltreffer« sowie den Erlösen aus
Banden- und Bannerwerbung lässt sich mitt-
lerweile Einiges auf die Beine stellen. An die-
ser Stelle danke ich allen Mitgliedern und
Sponsoren für die wertvolle und geschätzte
Unterstützung und freue mich auf weiterhin
gute Zusammenarbeit.
Die jüngsten größeren Förderprojekte sol-

len Ihnen an dieser Stelle nicht vorenthalten
werden: In Kooperation mit dem Bauunterneh-
men Manfred Apold aus Großenviecht gelang
es, alle aus der Jugendabteilung nachge-
rückten Akteure und Neuzugänge mit Präsen-
tationsanzügen, Poloshirts und Aufwärmtrikots
auszustatten. Der Reisemarkt in der Freisinger
Altstadtgalerie stellte der A-Jugend auf Ver-

Der Fußball-Förderverein Marzling informiert
Mit dem FFM zu Bryan Adams in die Olympiahalle. Gewinnen Sie anlässlich des fünften
Förderverein-Geburtstages die begehrten Eintrittskarten.

Rudolf Gaudermann durfte sich über den
Hauptpreis beim FFM Tor-Lotto 2010/11 freu-
en und gewann 320,– Euro

Aus der Volltreffer-Verteilung in der Saison 2010/11 kamen 400,– Euro als Spende für die Jugend-
fußballabteilung zusammen
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mittlung des FFM einen nagelneuen Trikotsatz
zur Verfügung. Geschäftsführerin Manuela Pa-
parizos ließ es sich nicht nehmen, der Mann-
schaft die neue Ausrüstung persönlich zum
Heimspiel gegen die SpVgg Zolling zu überrei-
chen. Dem Antrag auf eine mobile Freistoß-
mauer wurde seitens der FFM-Vorstandschaft
stattgegeben, so dass seit August allen Groß-
feldteams diese Trainingshilfe zur Verfügung
steht. Das Sommertrainingslager der A-Jugend
in Biberwier wurdemit Euro 450,– bezuschusst.
Die D1-Jugend erhielt Euro 200,– für die »Mei-

stergeschenke« nach einer denkbar erfolgrei-
chen Saison 2010/11. Die vier Herrentorhüter
Florian Ertl, Markus Friedrich, Louis Helmgens
und Robert Kirchlechner bekamen jeweils ei-
nen Trainingsoverall vom FFM. Die Mitglieder-
versammlung bewilligte einen Zuschuss in Hö-
he von Euro 4000,– (zuzüglich einer Option
über weitere Euro 1000,– im Falle von Nach-
meldungen, die sich studien- oder berufsbe-
dingt kurzfristig ergeben könnten) für das Win-
tertrainingslager der ersten und zweiten Her-
renmannschaft, das vom 01. bis 04. März 2012
in Rovinj, Kroatien durchgeführt werden wird,
um die Teams bestmöglich auf die gewiss nicht
leichten Rückrundenspiele im neuen Kalender-
jahr vorzubereiten. Beim FFM stehen die Uhren
nie still – es gibt immer etwas zu tun. Die aus
meiner Sicht sehr erfolgreichen fünf Jahre wol-
len wir im Sommer 2012 entsprechend mit Ih-
nen feiern, liebe Marzlingerinnen und Marzlin-
ger. Die Planungen laufen auch Hochtouren;

Gewinnspiel
Zur Teilnahme am FFM-Geburtstagsgewinnspiel senden
Sie Ihre Lösungsvorschläge per Post oder Briefkasten-
einwurf bitte an Jochen Jürgens in der Bahnhofstraße 16
hier in Marzling. Ebenfalls besteht die Gelegenheit, die
Antworten per E-mail an: Volltreffer-Marzling@gmx.de
zu übermitteln. Bei mehr als einer komplett richtigen
Antwort entscheidet das Los. Alle komplett richtigen
und rechtzeitigen Einsendungen nehmen an der Verlo-
sung teil. Der Rechtsweg ist natürlich ausgeschlossen.
Bitte beachten: Mindestalter 16 Jahre!

Frage 1:Wie alt wird der Fußball-Förderverein Marzling
(FFM) im Februar 2012?

Frage 2: Wie heißt die vom FFM veröffentlichte örtliche
Sportplatz-Zeitung?

Frage 3: Wo fand das Trainingslager der A-Jugend statt?

Frage 4: Aus welchem Land kommt Bryan Adams?

Bitte Name,
Tel.-Nr. und
E-Mail nicht
vergessen,
damit wir Sie
im Gewinnfall
benachrichtigen können. Einsende- und Abgabeschluss
ist der 31. Dezember 2011. Die Ziehung erfolgt in der
ersten Januar-Woche, danach wird die Gewinnerin bzw.
der Gewinner vom FFM kontaktiert. Viel Glück!

Neue Spielkleidung für die A-Jugend vom Reisemarkt in der Freisinger Altstadtgalerie GmbH

Treuer Sponsor: Bauunternehmen Apold

bitte beachten Sie dazu dann zeitnah die Pla-
kataushänge im Ort sowie die Veröffentlichun-
gen im »Volltreffer«, online unter:
www.FFM-Marzling.npage.de oder Facebook.
Bleibt mir noch – auf im Namenmeiner Vor-

standskollegen Christian Wenleder, Michael
Sasse und Robert Hartmeier – Ihnen eine be-
sinnliche Adventszeit, frohe Festtage sowie ein
glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr zu
wünschen. Herzlichst, Ihr Jochen Jürgens
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Sportverein Marzling
Fußball, Tennis, Stockschützen, Gymnastik,
Martin Lossie, Isarstraße 24a, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/69200
mlossie@web.de

Schützenverein Hangenham
Lucia Loibl,
An der Mühle 8, 85416 Oberhummel,
Tel.: 08761/759062
Lucia.Loibl@avon.com

Schützenverein Riegerau
Christian Zörr,
Riegerau 18, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/83386

Katholischer Frauenbund
Elfriede Gißibl, Freisinger Straße 1,
85417 Marzling, Tel.: 08161/67811

Krieger- und Soldatenverein Marzling
Walter Bock, Mitterweg 2, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/64360
riwabock@t-online.de

Krieger- und Soldatenverein Rudlfing
Hermann Baier, Hangenham 12,
85417 Marzling, Tel.: 08161/65366

Kath. Burschenverein Marzling
Sebastian Dachs, Bergstraße 9,
85417 Marzling, Tel.: 08161/68440
www.burschenverein-marzling.de
Mail: webmaster@burschenverein-marzling.de

Freiwillige Feuerwehr Marzling
Thomas Knoll, Blumenstr. 11, 85417 Marzling,
Tel.: 0176/10058391
thom@s-knoll.com

Gesangverein Marzling
Dr. Hans-Jürgen Rothermel, Bergstr. 14
85417 Marzling, Tel.: 08161/62301
E-Mail: h.rothermel@gmx.de

Fischerverein Marzling
Wolfgang Fischhaber, Bahnweg 3a,
85417 Marzling, wfischhaber@gmx.de
Tel.: 08161/62958

Tennisclub Marzling
Alexander Wärthl, Angerweg 6,
85417 Marzling, Tel.: 08161/63700
alexander.waerthl@bshg.com

Motorradfreunde Marzling
Gerhard Geiselhart,
Rudlfinger Str. 11 a, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/62673
www.mf-marzling.de

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Marzling – Georg Schmid,
Unterberghausen 3, 85417 Marzling,
Tel.: 08167/457

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Rudlfing –
Josef Petz, Rudlfing 7, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/64615

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Marzling –
Magdalena Göls,
Riegerau 8, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/872295

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Rudlfing –
Maria Grandl,
Riedhof 1, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/83739

Jagdgenossenschaft Marzling-Süd
Martin Ernst, Brunnhofen 7,
85417 Marzling,
Tel.: 08167/6171
martin.ernst@sparkasse-freising.de

Jagdgenossenschaft Marzling-Nord
Georg Ball, Goldshausen 1,
85417 Marzling,
Tel.: 08167/1695

Jagdgenossenschaft Rudlfing
Josef Petz, Rudlfing 7,
85417 Marzling,
Tel.: 08161/64615

Fußball-Förderverein Marzling (FFM)
Jochen Jürgens, Bahnhofstr. 16,
85417 Marzling,
Tel.: 08161/233570
Fax: 08161/233571
E-Mail: Volltreffer-Marzling@gmx.de
Internet: www.volltreffer-marzling.de

Marzlinger Netzwerk e.V.
1. Vorstand C. Hartl, Freisinger Str. 11,
85417 Marzling, Tel.: 08161/2349438
E-Mail: info@marzlinger-netzwerk.de
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Tischtennis und
Badminton boomen!
Eigentlich hat es niemand fürmöglich ge-
halten oder auch nur daran geglaubt,
aber die 2 Std am Freitag von 20 – 22 Uhr
sind bestens besucht. So zeigt sich, dass
es immer noch sportliches Interesse und
Interessenten in Marzling gibt. Das gibt
uns den Mut, weiter an Angeboten sei-
tens des SVM zu arbeiten.
»Bestens besucht« heißt übrigens

nicht »ausgebucht«! Wer noch Spaß hat,
sich an der Platte oder am Netz auszuto-
ben wird herzlich willkommen geheißen!



1. Bürgermeister Dieter Werner, Freisinger Straße 11, 85417 Marzling,

Tel.: 0 81 61/9679 -12

Rettungsleitstelle: Ärztlicher Notdienst und Rettungsdienst – Tel.: 19222

Polizei-Notruf – Tel.: 110

Notrufnummer Rettungsdienst, Notdienst, Feuerwehr (integrierte Leitstelle) – Tel.: 112

Giftnotruf München – Tel.: 089/19240

Polizeiinspektion Freising – Tel.: 08161/5305- 0

Technisches Hilfswerk Freising – Tel.: 08161/7488

Tierarzt, Dr. Christine Spieß,Waldweg 4, 85417 Marzling – Tel.: 08161/66022

Katholisches Pfarramt Marzling, Kirchstr. 9, Tel.: 08161/62877

Evangelisches Pfarramt Freising,Martin-Luther-Str. 10 – Tel.: 08161/5375-70

Wasserversorgung, Gemeinde Marzling – Tel.: 08161/9679 - 0

Kaminkehrer, Johann Mießlinger, Landshuter Str. 57, 85356 Freising – Tel.: 08161/67393

Strom, Überlandwerke Erding GmbH & Co KG, Am Gries 21, 85435 Erding – Tel.: 08122/407- 0

Erdgas, Freisinger Stadtwerke Versorgungs GmbH,Wippenhauser Str. 19, 85354 Freising,

Tel.: 08161/183- 0; Fax: 08161/183-138; Tel.: frei 0800/1831830

Wichtige Behörden und Einrichtungen
Amt für Landwirtschaft und Ernährung,Moosburg, Breitenbergstr. 20 – Tel.: 08761/682- 0

Amtsgericht Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/180 - 01

Arbeitsamt Freising – Tel.: 08161/171- 0

Finanzamt Freising, Prinz-Ludwig-Str. 26 – Tel.: 08161/493- 0

Forstamt Freising, Domberg 1 – Tel.: 08161/4802- 0

Gesundheitsamt Freising, Johannisstr. 8 – Tel.: 08161/5374 -300

Grundbuchamt Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/180 -207

Landratsamt Freising, Landshuter Str. 31 – Tel.: 08161/600 - 0

Vermessungsamt Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/5391- 0

Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich
Gemeinde Marzling, Freisinger Str. 11, 85417 Marzling

Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 8:00 – 12:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr, Fr. 8:00 – 12:00 Uhr

E-Mail Adresse: info@marzling.de, Tel.: 08161/9679 - 0; Fax: 08161/9679 -18

Gemeindekindergarten und Krippe, Am Sportplatz 4 – Tel.: 08161/231191

Grundschule Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 08161/21980; Fax 08161/21979

Hort – Tel.: 08161/230525

Gemeindebücherei Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0160/95699911,

Öffnungszeiten: Mi.: 16:00 – 18:00 Uhr und So.; 10:00 – 12:00 Uhr

Banken
Sparkasse Freising, Geschäftsstelle Marzling – Tel.: 08161/560

Freisinger Bank, Zweigstelle Marzling – Tel.: 08161/234 91 41

Gaststätten
Landgasthof Nagerl,Marzling, Bahnhofstr. 6 – Tel.: 08161/937- 0

Biergarten Hainthaler Nikolaus, Stoibermühle – Tel.: 08161/82368

Sportheim Marzling, Am Sportplatz 1 – Tel.: 08161/65326

Dorfalm Angermaier, Freisinger Str. 11a – Tel.: 08161/9109218

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wichtige Telefonnummern + Adressen

wichtige Telefonnummern35
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Wir wünschen unseren Kunden und Freunden
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch

ins Jahr 2012!

WIR können mehr!

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch

ins Jahr 2012!

WIR können mehr!

Großenviecht 10 • 85416 Langenbach
☎ 08167/1392 • www.apold-wohnbau.de
Ihr Ansprechpartner (v.l.):

Andreas Apold Dipl.-Ing. (FH)
Manfred Apold sen.
Manfred Apold jun.

Großenviecht 10 • 85416 Langenbach
☎ 08167/1392 • www.apold-wohnbau.de
Ihr Ansprechpartner (v.l.):

Andreas Apold Dipl.-Ing. (FH)
Manfred Apold sen.
Manfred Apold jun.

Planung • Bauausführung • Eigenheime
schlüsselfertigeschlüsselfertige

Planung • Bauausführung • Eigenheime


